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Nutzen Sie auch die kostenlose App „Tonnenticker pro“, 
um sich an die Abfuhrtermine erinnern zu lassen.



Mit diesem Umweltkalender 
erhalten Sie die Abfuhr­
termine für das Jahr 2025 – 
und nicht nur das. 

Zugleich erhalten Sie  
umfassende Informationen  
zu Umwelt- und Klimathe­
men, die Borgholzhausen  
betreffen. 

Schärfen auch Sie Ihr 
Bewusstsein für unsere 
Umwelt. Werden Sie selbst 
in Ihrem Umfeld aktiv und 
motivieren Sie andere sich für 
unsere Umwelt einzusetzen. 
Machen Sie einen Anfang 
und kommen Sie zur Müll­
sammelaktion im März!

Dirk Speckmann

� Foto: Stadt Borgholzhausen

Ökologisch durch das Jahr 
Grußwort des Bürgermeisters 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Dazu gehört auch die natur-
nahe Gestaltung und Pflege 
von öffentlichen Flächen und 
Wegesrändern und das Einsam-
meln achtlos weggeworfenen 
Mülls bei der Müllsammelaktion 
sowie ganzjährig durch unsere 
Umweltpaten. 

An vielen anderen Stellen ist 
Umweltschutz dagegen aufwän-
dig und entsprechend teuer, vor 
allem im Bereich Abwasserklä-
rung und Regenrückhaltung. 
Diese Investitionen sind wich-
tig, auch wenn sie sich nicht 
unmittelbar amortisieren, wie 
gute Wärmedämmung oder die 
Erzeugung und Nutzung regene-
rativer Energien.

Sehr oft ist auch die Mitwirkung 

unsere gut ausgestatteten Bil-
dungsstätten und Sportanla-
gen, Erholungsräume um das 
neue Bürgerzentrum und auch 
ein modernes, barrierefreies 
Rathaus mit guten Arbeitsbe-
dingungen für unsere Mitarbei-
tenden. Angesichts begrenzter 
finanzieller Mittel der Kommune 
ist hier von Rat und Verwaltung 
stets verantwortungsvoll abzu-
wägen, wo der Bedarf groß und 
der Nutzen nachhaltig ist.

Wichtig sind mir auch gute 
Mobilitätsangebote durch den 
ÖPNV und entsprechende Rad-
weg- und Straßeninfrastruktur. 
Selbst wenn hier vieles nicht in 
unserer Zuständigkeit liegt, so 
werden wir uns immer wieder 
dafür einsetzen. 

Beste Grüße,

Ihr 
Dirk Speckmann
Bürgermeister 

unsere schöne Stadt liegt nicht nur nah an den Oberzentren und 
bietet viele Arbeitsplätze, sondern ist mit ihrer reizvollen Lage 
inmitten des Teutoburger Waldes zugleich ein attraktiver Wohn- 
und Naherholungsort. 

Daher tragen wir alle Verantwor-
tung, unseren Lebensraum vor 
schädlichen Umwelteinflüssen 
zu schützen. Zugleich müssen wir 
unser Umfeld widerstandsfähi-
ger machen für den auch bei uns 
immer spürbareren Klimawandel 
mit seinen Wetterextremen. 

Durch eine Fülle von Maßnah-
men tragen Rat und Verwal-
tung aus Überzeugung und 
mit Herzblut dazu bei, dass die 
Stadt Borgholzhausen hier in 
vielen Bereichen eine Vorbild-
funktion übernimmt!

Manches ist relativ leicht, wie 
beispielsweise die Anpflanzung 
schattenspendender Bäume, 
die auch Erosion vermeiden 
und Biotopverbünde schaffen. 

von Flächeneigentümern unver-
zichtbar! Sei es durch angepass-
te Bewirtschaftung ihrer Äcker, 
um Sedimentabträge bei Stark
regen zu vermeiden, oder der 
Bereitstellung von Flächen, um 
den Gewässern mehr Raum zu 
geben und Überflutungszonen 
zu schaffen. 

Bei alldem verlieren wir unsere 
vielen anderen kommunalen 
Aufgaben nicht aus dem Blick!
Gute Infrastruktureinrichtungen 
stellen einen Wert dar. Dabei 
denke ich beispielsweise an 
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Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Tannenbaumsammelaktion 
der ev. Jugendarbeit
Die Bäume müssen am 
Abholtag ab 8.00 Uhr  
bereit liegen.  

552211 44 66 33

552211 44 66 33

33 33

55

55

11 22 44 55 66

11 6622 44

Schadstoffsammlung, 03. Januar 2025
13.30–16.30 Uhr �Entsorgungspunkt Nord  

in Halle/Westf.

Ende der Winterferien

22 55

22 55

11 33 44 66

11 33 44 66

22 55

Schadstoffsammlung
s. Hinweis links

11 33 44 66

!Feiertagsbedingte 
Abfuhr-
verschiebung

Mittwochs 13.00 - 14.00 Uhr
Telefon: 0 54 25 - 93 28 96 | Mobil: 01 70 - 2 25 21 93

mail@kreisfamilienzentrum-borgholzhausen.de

Kreisfamilienzentrum
 Masch 44, Borgholzhausen

Information und Anmeldung zur Tafel:

Verteilerstelle Borgholzhausen

www.gueterslohertafel.de

Kemner Landtechnik & Fahrzeugbau GmbH

Bockhorster Landweg 22
33775 Versmold
Tel.: 05423 - 222 0

www.kemner-landtechnik.deMotorgeräte

•  Landmaschinen

•  Gartengeräte

•  Fahrzeugbau
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Trotz der erfolgenden Verbrei­
terung und Renaturierung 
von Gewässern ist eine zent­
rale Regenwasserrückhaltung 
unverzichtbar.

Aber auch eine dezentrale 
Regenwassernutzung und 
-versickerung direkt auf den 
Privatgrundstücken ist ein 
wertvoller Puffer. 

Mit der Nutzung von Regen­
wasser spart man wertvolles 
Trinkwasser, durch die Ver­
sickerung fördert man die 
Grundwasserneubildung 
und verbessert mit offenen 
begrünten Senken zudem das 
Mikroklima.

Regenrückhaltung in Borgholzhausen 
Erhebliche Investitionen in den Hochwasser- und Gewässerschutz

In Borgholzhausen wurden zuletzt drei Rückhalteanlagen erheb­
lich ausgebaut, um den Gewässerschutz zu verbessern. Neben 
strengeren Richtlinien ist das auch eine Reaktion auf die mit dem 
Klimawandel immer häufiger und intensiver auftretenden Stark­
regenereignisse.

An der Sundernstraße ist ein 
mit Schilf bewachsener Reten-
tionsbodenfilter entstanden. 
Er verringert den Eintrag von 
Schadstoffen aus dem Misch-
kanalnetz der Innenstadt in 
den Violenbach. Regenwasser 
mischt sich darin mit häusli-
chem Abwasser. Bei starkem 
oder langen Regenfällen kann 
die Pumpstation nicht die 
komplette Wassermenge zur 
Kläranlage fördern. In der Ver-
gangenheit floss ein Teil des 
nachlaufenden, oft schon recht 
verdünnten Abwassers direkt in 
den Violenbach. Diesen Schad-
stoffeintrag und auch die hohe 
Fließgeschwindigkeit im Gewäs-
ser möchte man verringern. 

Daher befördern nun große 
Pumpen dieses Wasser bei Stark- 
regen in das neue Becken, wo 
es von einer dicken Kiesschicht 
und den Schilfwurzeln gefiltert 
ganz allmählich in den Violen-
bach läuft. Statistisch soll die-
ses Becken nur noch wenige 
Male im Jahr bei ganz starken 
und langem Regen in den Vio-
lenbach „überlaufen“.

Im Bereich Kleines Moor wird 
ein neues großes Regenrück-
haltebecken errichtet, welches 
das Regenwasser aus einem 
großen Siedlungsbereich bis 
hin zum Jammerpatt aufnimmt. 
Es ersetzt ein bisher sehr klei-
nes Becken direkt hinter dem 

ihm münden die Regenwasserka-
näle aus dem Baugebiet Enkefeld 
und aus dem Kleingewerbege-
biet Am Stadtgraben. Aufgrund 
dessen Erweiterung wurde auch 
das Rückhaltevolumen des 
Beckens sowie die vorgeschaltete 
Regenklärung erweitert. Es puf-
fert Regenwassermengen, bevor 
sie in den  Pustmühlenbach Rich-
tung Ems fließen.

Fotos: Stadt Borgholzhausen

Schützenplatz. Der Ablauf wird 
mit einem dort liegenden Gra-
ben in einer großen Verrohrung 
südlich um Bartling herumge-
führt, am Haller Weg mündet 
er in den Violenbach.

Südlich der Wasserscheide des 
Teutoburger Waldes liegt das 
Regenrückhaltebecken Enkefeld, 
gut einsehbar von der L785. In 
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Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Schadstoffsammlung, 04. Februar 2025
12.00–12.45 Uhr	 Barnhausen, gegenüber vom Landgasthof Potthoff
13.15–15.45 Uhr	 Innenstadt, vor der ev. Kirche
16.00–18.00 Uhr	� Borgh.-Bhf., am ehem. Raiffeisen-Markt

Wiederverwendungstag
Innenstadt vor der ev. Kirche
13.15–15.45 Uhr

Baum- und  
Strauchschnittsammlung 
10.00 - 14.00 Uhr auf dem  
Bauhof an der Sundernstraße

Baum- und  
Strauchschnittsammlung 
10.00 - 14.00 Uhr auf dem  
Bauhof an der Sundernstraße

Baum- und  
Strauchschnittsammlung 
10.00 - 14.00 Uhr auf dem  
Bauhof an der Sundernstraße

Schadstoffsammlung
s. Hinweis oben

Schadstoffsammlung, 07. Februar 2025
13.30–16.30 Uhr �Entsorgungspunkt Nord  

in Halle/Westf.

Schadstoffsammlung
s. Hinweis unten

552211 44 66 33

22 55

552211 44 66 33

33 33

55

11 22 44 55 66 11 6622 44

22 55 11 33 44 66

11 33 44 66

Wiederverwendungstag 
s. Hinweis oben

Ihr Fachbetrieb
rund ums Bauen
in Füchtorf und
Borgholzhausen

Telefon 01 75 / 2 48 85 81
www.hw-bauunternehmen.de

Second-Hand-Kleidung für Erwachsene

im Bürgerzentrum Haus 1, Masch 4, Borgholzhausen

Annahme von Kleidung 
Jeden 1. und 3. Montag: 15 - 17 Uhr
Ausgabe von Kleidung 
Jeden 1. und 3. Dienstag: 15 - 17 Uhr



Machen Sie mit und 
holen Sie sich die Vielfalt 
des Lebens in Ihren Gar-
ten. 

Gärtnern Sie ökologisch und 
nachhaltig:
• �Kein Gift oder chemische 

Dünger
• �Kein Torf bzw. torfhaltige 

Produkte
• �Regenwasser sammeln
• �Keine künstlichen Lichtquel­

len 
• �Entsiegelte Flächen
• �Regionale Materialien
• �Kreislaufwirtschaft

Gestalten Sie artenreiche  und 
klimafeste Lebensräume:
• �Mit heimischen Wildpflan­

zen in hoher Artenvielfalt
• �Mit vielen Strukturelemen­

ten wie Totholz, Mauern, 
Wasser 

• �Mit standortgerechter 
Pflanzung und angepasster 
Pflege

Gerade in Zeiten der großen Krisen gewinnen naturnah gestalte­
te Rückzugsorte für Mensch und Tier zunehmend an Bedeutung

Veranstaltungen wie Infostän-
den, Vorträgen, Exkursionen, 
aber auch Pflanzprojekten sol-
len Interessierte angesprochen 
werden. 

Den eigenen Garten naturnah gestalten
Mit heimischen Wildpflanzen das Leben in den Garten zurückholen

Beete mit heimischen Stau-
den wie Nickendes Leimkraut, 
Ähren-Blauweiderich, Step-
pen-Salbei oder Knäuel-Glo-
ckenblume, die bunte Farb-
tupfer in den Garten zaubern. 
Wildblumenwiesen mit Wie-
senmargerite, Natternkopf oder 
Färberkamille, die den Sommer 
einfangen und in denen es 
summt und brummt. Teiche 
und Wasserstellen, an denen 
Libellen umherschwirren oder 
Amphibien ihr Refugium fin-
den. Totholz und Trockenmau-
ern, die dem Garten reizvolle 
Struktur geben. Dachbegrünun-
gen mit Scharfem Mauerpfeffer 
oder Dachwurz, die das wert-
volle Regenwasser puffern. 
Sträucher und Bäume, in denen 
Vögel ihr Morgenkonzert ver-
breiten und Nistmöglichkeiten 
und Nahrung finden. Das und 

noch vieles mehr sind Elemen-
te eines naturnah gestalteten 
Gartens.

Naturnah gestaltete Gärten 
sind am Vorbild der Natur ori-
entiert, pflegeleicht, ästhetisch 
schön. Sie fördern das Wohlbe-
finden und lassen die Natur vor 
der eigenen Haustür erfahren. 
„Jeder Quadratmeter zählt“: 
naturnah gestaltete Gärten 
sind wichtige Trittsteinbiotope 
für die Artenvielfalt.

Der NaturGarten e.V. setzt sich 
seit mehr als 30 Jahren für eine 
naturnahe Gestaltung unserer 
Privatgärten, öffentlichen Grün-
flächen und Firmengelände ein.
Die Regionalgruppe „Ravens-
berger Land“ gibt es seit 2017. 
Der Fokus der Aktivitäten liegt 
im Altkreis Halle/Westf.. Mit 

2023 wurde der Regionalgruppe der 
„Westenergie Klimaschutzpreis“ der 
Stadt Borgholzhausen für ihre ehren­
amtlichen Aktivitäten verliehen.

� Foto: Verein NaturGarten e.V.
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Rosenmontag Aschermittwoch

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Gemeinschaftliche
Müllsammelaktion 
Infos siehe oben

Gemeinschaftliche Müllsammelaktion
15. März 2025
Der Treffpunkt für alle Interessierten ist 
um 9.00 Uhr am Schützenhaus.

Schadstoffsammlung, 07. März 2025
13.30–16.30 Uhr  
Entsorgungspunkt Nord  
in Halle/Westf.

Schadstoffsammlung
s. Hinweis oben

5522

11 44 66

33

Wiederverwendungstag

Baum- und  
Strauchschnittsammlung 
10.00 - 14.00 Uhr auf dem  
Bauhof an der Sundernstraße

Baum- und  
Strauchschnittsammlung 
10.00 - 14.00 Uhr auf dem  
Bauhof an der Sundernstraße

552211 44 66 33

33 33

11 22 44 55 66

11 6622 44

22 55 11 33 44 66

22 55 11 33 44 6655



Zu den Maßnahmen  
zählen die Pflanzung von  
Bäumen im Stadtgebiet  
zum Hitzeschutz, die Rena­
turierung von Gewässern für 
besseren Hochwasserschutz, 
die Entsiegelung von Flächen 
zur Grundwasserneubildung 
und die angepasste  
Bewirtschaftung erosions­
gefährdeter landwirtschaft­
licher Flächen zur Schadens­
minderung bei Starkregen. 
Der ECA-Prozess soll, wie 
der EEA, helfen, Klimafolge­
anpassungen strategisch 
umzusetzen.

Der European Energy Award
Unterstützung auf dem Weg zur Treibhausneutralität 

Weltweit stehen wir vor der größten Herausforderung der 
Menschheitsgeschichte. Eine sofortige und massive Reduktion 
der Treibhausgasemissionen ist erforderlich, um eine Begrenzung 
der Erderwärmung anstreben zu können. 

Der European Energy Award 
(EEA) hat sich als wirksames 
Instrument zur strategischen 
Planung und Reduzierung kom-
munaler Emissionen etabliert. 
Der EEA-Prozess ist ein Quali-
tätsmanagementsystem und 
Zertifizierungsverfahren für 
kommunale Energieeffizienz 
und Klimaschutz. Energetische 
Einsparpotenziale und Umstel-
lungsmöglichkeiten auf rege-
nerative Energieträger werden 
ermittelt, und Maßnahmen zur 
Verbesserung entwickelt. Alle 
vier Jahre bewertet ein externer 
Auditor den Umsetzungsgrad.

Seit 2004 nimmt Borgholzhau-
sen am EEA teil und erhielt im 
April 2024 die Goldauszeich-

nung mit 80,1 %. Damit gehört 
die Stadt in der Kategorie bis 
10.000 Einwohner zu den bes-
ten Kommunen in Deutschland. 
Projekte wie die Nahwärmever-
sorgung kommunaler Gebäude, 
die Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED, energeti-
sche Sanierungen, Photovoltaik 
zur Eigenversorgung und Maß-
nahmen im Mobilitätsbereich 
haben maßgeblich zu diesem 
Erfolg beigetragen.

Neben dem EEA beteiligt sich 
Borgholzhausen zukünftig am 
European Climate Adaption 
Award (ECA). Der Fokus liegt 
auf Maßnahmen zur Klimaan-
passung. Ein erster Schritt war 
der Klimadialog, bei dem Ver-

treter aus Industrie, Handwerk, 
Feuerwehr, Landwirtschaft, 
Sport, Schule, Naturschutz sowie 
Politik und Verwaltung beteiligt 
waren. Es wurden Maßnahmen 
zu den Themen Hitze, Trocken-

heit, Grundwasserneubildung, 
Hochwasserschutz, Starkregen, 
Ökologie und Gesundheit erar-
beitet. Diese wurden nach Bera-
tung im Rat als Maßnahmenka-
talog beschlossen.

� Foto: Stadt Borgholzhausen
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Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Erste Leerung der 
Saison-Komposttonne

Erste Leerung der 
Saison-Komposttonne

!Feiertagsbedingte 
Abfuhr-
verschiebung

Schadstoffsammlung, 04. April 2025
13.30–16.30 Uhr �Entsorgungspunkt Nord  

in Halle/Westf.

Schadstoffsammlung
s. Hinweis unten

552211 44 66
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33
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Zu viele Fremdstoffe in Bioabfällen 
Änderungen ab dem 01.05.2025

Die Kompostwerke, die GEG 
sowie die Stadt Borgholzhau­
sen hoffen, dass das Bewusst­
sein für einen gelungenen 
Kreislauf vom Kompost über 
Obst und Gemüse zu Spei­
seabfällen und über die Bio­
tonne wieder zum Kompost 
steigt. Nur wenn alle mitma­
chen, ist das sehr gut für die 
Umwelt und natürlich auch 
für den Geldbeutel. 

Weitere Informationen zur 
Biotonne gibt die 
Abfallberatung der 
Stadt Borgholzhausen, 
Frau Moldenhauer 
Tel. 05425 807-224

Aus dem Inhalt der Biotonnen stellen die Kompostwerke wertvol­
le, gütegesicherte Komposte her, wenn nicht zu viele Störstoffe 
darin gelandet sind. Niemand will Kunststofffetzen auf seinem 
Feld oder Plastik in seinem Gemüsebeet haben. Doch gerade 
diese Störstoffe werden zu einem immer größeren Problem für 
die Kompostwerke.

barkeit dürfen die kompostier-
baren Plastikbeutel aber leider 
im Handel verkauft werden. 
Innerhalb des Produktionspro-
zesses der Kompostwerke wer-
den aber auch kompostierbare 
Beutel nicht sicher vollständig 
biologisch abgebaut. Am bes-
ten nutzt man für das Vorsortier-
gefäß in der Küche, Papiertüten 
oder wickelt organische Abfälle 
in Zeitungspapier oder Küchen-
rolle ein. Wenn trotzdem Kunst-
stofftüten verwendet werden, 
sollte der Inhalt in die Biotonne 
und die Tüte in die Restmüllton-
ne gegeben werden. 

Das Gesetz, das am 1. Mai 2025 
in Kraft tritt, sieht vor, dass Bio-
abfälle, die mehr als drei Pro-
zent Fremdstoffanteil enthalten, 
von den Entsorgungsbetrieben 
zurückgewiesen werden dürfen. 
Um dies zu gewährleisten, wird 
es häufigere und genauere Kon-
trollen der Biotonnen geben. 

Dabei wäre die Lösung ganz 
einfach, nämlich Abfälle gut 
getrennt zu entsorgen um die 
hohen Standards für die Kom-
postherstellung zu erfüllen. 
Die Novelle der Bioabfallver-
ordnung schreibt aus diesem 
Grund geringere Störstoffe des 
angelieferten Materials vor, was 
in der aktuell gültigen Fassung 
der Abfallsatzung des Kreises 
Gütersloh Berücksichtigung fin-
det. Aber leider landen immer 
mehr Plastiktüten, Windeln, 
Blumentöpfe, Kaffeekapseln, 
Altkleider, Schuhe oder schlicht 
Restabfall in den Biotonnen 
und verunreinigen ganze Anlie-
ferungen. Diese verursachen 
hohe Sortier- bzw. Entsorgungs-

kosten, die sich negativ auf die 
Abfallgebühren auswirken kön-
nen. Wenn bei einer Anlieferung 
der festgelegte Störstoffanteil 
überschritten wird, werden die 
Sortier- und Entsorgungskosten 
den Kommunen in Rechnung 
gestellt. 

Besonders Plastiktüten stellen 
ein großes Ärgernis in den Bio-
tonnen dar. Plastiktüten oder 
sogenannte kompostierbare 
Plastikbeutel dürfen nicht ver-
wendet werden, auch dann 
nicht, wenn für sie der Nachweis 
der Abbaubarkeit erbracht wird. 
Dies ist im Kreis Gütersloh in 
der Abfallentsorgungssatzung 
geregelt. Aufgrund ihrer Abbau-

� Foto: GEG kompotec 

Diese können beispielsweise 
durch stichprobenartige Sicht-
prüfungen oder durch den Ein-
satz von Detektorfahrzeugen 
durchgeführt werden, die fähig 
sind, Metalle und Kunststoffe zu 
erkennen.

Verunreinigte Tonnen werden 
mit einem Aufkleber versehen 
und nicht entleert. Die betrof-
fenen Haushalte müssen sich 
dann selbst um die Entsorgung 
ihres Biomülls kümmern, was 
insbesondere in den Sommer-
monaten eine unangenehme 
Pflicht darstellt.



Mai 2025

Christi Himmelfahrt
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Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Schadstoffsammlung, 06. Mai 2025
12.00–12.45 Uhr	 Barnhausen, gegenüber 
	 vom Landgasthof Potthoff
13.15–15.45 Uhr	 Innenstadt, vor der ev. Kirche
16.00–18.00 Uhr	 Borgh.-Bhf., am ehem. 
	 Raiffeisen-Markt

Schadstoffsammlung
s. Hinweis oben

!Feiertagsbedingte 
Abfuhr-
verschiebung

Schadstoffsammlung
13.30–16.30 Uhr  
Entsorgungspunkt Nord  
in Halle/Westf.

5522 33

5522

5522

11 44 66

11 44 66

33

33

33 3311 22 44 55 66 11 6622 44

22 55 11 33 44 66

22 55 11 33 44 66

!

!

!

!

Altaktenannahme
9.00–11.00 Uhr auf 
dem Rathausparkplatz 

Wiederverwendungstag
Innenstadt vor der ev. Kirche
13.15–15.45 Uhr

Wiederverwendungstag 
s. Hinweis oben

55

Kreissparkasse
Halle-Wiedenbrück

Weil’s um mehr als Geld geht. �



100 Jahre Freibad –
Jubiläumsfeier 
am 05.07. und 06.07.

Bereits 1921 hatte der Stadt­
rat den Bau einer Badeanstalt 
beschlossen. Aufgrund der 
herrschenden Inflation konnte 
der Bau zunächst nicht reali­
siert werden. 

Erst 1923/1924 wurden die 
Pläne wieder aufgenommen, 
und 1925 konnte das Freibad 
feierlich eröffnet werden. Im 
darauffolgenden Jahr wurde 
der Boden des Bades mit 
Ziegelsteinen belegt, um den 
Komfort zu erhöhen.

Feiern Sie mit dem Freibad­
förderverein und der Stadt­
verwaltung dieses Jubiläum! 
Freuen Sie sich auf ein  
spannendes Programm für 
Groß und Klein an dem 
Wochenende. 

Die Stadtverwaltung Borgholzhausen bemüht sich seit Langem 
mit ihren Liegenschaften und öffentlichen Einrichtungen um eine 
Vorbildfunktion hinsichtlich Nachhaltigkeit und Klimaschutz. 
Daher sind alle dauerhaft genutzten Gebäude inzwischen auf 
einem hohen energetischen Standard und verfügen fast aus­
nahmslos über PV-Anlagen auf den Dächern. 

Ein wichtiger Meilenstein 
zur Verbesserung der CO2-Bi-
lanz war die Errichtung eines 
Nahwärmenetzes für die kom-
munalen Liegenschaften in der 
Kernstadt im Jahr 2009. Ein 
weiteres kleines Nahwärmenetz 
kam in 2020 mit Errichtung 
des neuen Bauhofes an der 
Sundernstraße hinzu. Die Wär-
meerzeugung hierzu erfolgt 
im Wesentlichen mit Holz-
hackschnitzeln, nur bei Bedarf 
unterstützt ein Gaskessel.
Das innerstädtische Nahwär-
menetz versorgt seit 2009 
auch das Freibad, zudem gab 
es einen Solarkollektor auf 
dem Dach. Nach den Umbau-
maßnahmen für das neue Bür-

Sonnenkraft wärmt das Freibad
Bade- und Duschwasser wird künftig mit Solarstrom erwärmt

gerzentrum wurden nun alle 
Dachflächen auf dessen Haus 
2, Heizwerk und Freibadumklei-
de mit PV-Modulen bestückt. 
Seit Mitte 2024 arbeitet diese 
100 kWp-PV-Anlage für die 
Stromproduktion in kommuna-
len Einrichtungen. 
Gerade im Sommer liefern 
die PV-Module besonders viel 
Strom, den wir auch zur Erwär-
mung des Dusch- und Badewas-
sers nutzen wollen. Rechtzeitig 
vor Beginn der Freibadsaison 
2025 ist daher die Installation 
von zwei großen Wärmepum-
pen geplant.
Dank den laufenden techni-
schen Fortschritten auf dem 
Gebiet der Solartechnik und 

� Fotos: Stadt Borgholzhausen

Schon unsere Vorfahren nutz-
ten die Sonnenstrahlung. In 
Borgholzhausen dienten Bleich-
plätze dazu, die naturgrauen 
Leinen zu bleichen. Die Tücher 
wurden auf Wiesen ausgelegt, 
bewässert und von der Sonne 
gebleicht. Das „Bleichhäus-
chen“ am Vogelgitter erinnert 
daran.

der Nutzung von Fördermitteln 
ist dieses eine ökologisch und 
auch wirtschaftlich sehr nach-
haltige Maßnahme für das Frei-
bad und die Stadt. Denn die 
Nutzung der Sonnenenergie ist 
einer Verbrennung vorzuziehen, 
selbst wenn das so freigesetzte 
Treibhausgas CO2 aus nach-
wachsendem Holz ist.



Juni 2025
23. KW 

24. KW 

25. KW 

26. KW 

27. KW

Pfingstmontag Pfingstferien

Termine

Fronleichnam

Pfingstsonntag

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo

2 3 4 5 6 7 8 

9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 

23 24 25 26 27 28 29 

30

33

33

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Schadstoffsammlung
s. Hinweis unten

!Feiertagsbedingte 
Abfuhr-
verschiebung

Schadstoffsammlung, am 06. Juni 2025
13.30–16.30 Uhr  �Entsorgungspunkt Nord 

in Halle/Westf.

552211 44 66

22 55 11 33 44 66

552211 44 66

33 3311 22 44 55 66 11 6622 44

22 55 11 33 44 66 !

!

!

!!

DIERK BOLLIN
E-Check · Elektroinstallationen · Kundendienst  

Innen- und Außenbeleuchtung · Photovoltaik · Wärmepumpen

Heidbrede 18 · 33829 Borgholzhausen · Telefon 0 54 25 / 44 14 · Telefax 0 54 25 / 44 16





Refill Deutschland
Wasserflasche auffüllen, Leitungswasser trinken, Plastikmüll vermeiden

Falls Sie interessiert sind, 
Refill-Station zu werden, 
finden Sie alle notwendigen 
Informationen unter  
www.refill-deutschland.de. 
Bei Fragen können Sie sich 
an die Stadtverwaltung  
wenden.

Die Sommer werden aufgrund des Klimawandels immer heißer. 
Im Rahmen des Klimadialoges der Stadt Borgholzhausen wur­
den daher über örtliche Anpassungsmaßnahmen diskutiert und 
Vorschläge erarbeitet. Es wurde angeregt, Menschen, die in der 
Stadt unterwegs sind – sei es beim Einkaufen, bei Spaziergängen 
oder mit ihren Kindern auf Spielplätzen – die Möglichkeit einer 
bequemen Trinkwasserversorgung zu bieten. 

Borgholzhausen mit der Bitte 
um Mitwirkung traf auf posi-
tive Resonanz, so dass sich 
bereits Gewerbetreibende als 
Refill-Trinkwasserstation regist-
riert haben.
Die Stadt Borgholzhausen wirbt 
auch in Zukunft für weitere 
Refill-Stationen. Dazu werden 
feste Öffnungszeiten benötigt 
und eine Flaschenfüllmöglichkeit 
über das Personal oder durch 
Selbstbedienung der Kunden. 

Eine solche Selbstbedienung ist 
oft auf den Toiletten möglich. 
Da nicht alle Waschbecken-Ar-
maturen geeignet sind, eine Fla-
sche darunter zu halten, sollten 
die interessierten Geschäftsleu-
te prüfen, ob hier mit geringem 
Aufwand und wenig Kosten eine 
Umrüstung möglich ist. 
Sofern wir Ihr Interesse geweckt 
haben und Sie mit Ihrem 
Geschäft mitmachen wollen, 
können Sie sich einen entspre-
chenden Aufkleber ausdrucken 
oder bestellen. Dieser sollte 
dann gut sichtbar an z. B. Tür 
oder Fenster angebracht wer-
den. Zudem können Sie die 
Refill-Station über die „Karte von 
Morgen” registrieren und damit 
auch online sichtbar machen. 
Durch Hinweise auf Ihrer Web- 
site, auf Netzwerkprofilen/So
cial Media oder in Newslettern 
können Sie Ihr Angebot eben-
falls bekannt machen. 

Mit „Refill Deutschland“ sind 
wir auf eine dahingehend 
bereits etablierte bundesweite 
Initiative gestoßen, die die kos-
tenlose Bereitstellung von Lei-
tungswasser in den öffentlich 
zugänglichen Geschäften und 
Lokalen zum Ziel hat, idealer-
weise erfolgt das durch Auffül-
len von mitgebrachten eigenen 
Flaschen. 
Es gibt bereits mehr als 7.000 
Refill-Stationen und Trinkbrun-
nen deutschlandweit, an denen 
man kostenfrei mitgebrachte 
Gefäße auffüllen und/oder 
Leitungswasser trinken kann 
und somit ein Trinkwasserzu-

gang bereitgestellt wird. Als 
umweltfreundliche Alternative 
zu verpacktem Trinkwasser wird 
damit zudem Plastikmüll ver-
mieden, was die Umwelt schont 
und Geld spart. Durch einen 
entsprechenden Refill-Aufkle-
ber am Eingang wird klar sig-
nalisiert und beworben, welche 
Geschäfte mitmachen und kos-
tenfreies Leitungswasser für 
jedes mitgebrachte Trinkgefäß 
anbieten. Das Motto lautet 
dabei: „Habe eine Trinkflasche 
dabei – Schütze unsere Umwelt 
– Trink genug Wasser – Lebe 
gesund und spare Geld!”
Ein Anschreiben der Stadt 

� Foto: Welpinghus



Juli 2025
27. KW 

28. KW 

29. KW 

30. KW 

31. KW

Beginn der  
Sommerferien

Termine

Termine 27. KW Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do

1 2 3 4 5 6 

7 8 9 10 11 12 13 

14 15 16 17 18 19 20 

21 22 23 24 25 26 27 

28 29 30 31

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Schadstoffsammlung, 04. Juli 2025
13.30–16.30 Uhr �Entsorgungspunkt Nord  

in Halle/Westf.

Schadstoffsammlung
s. Hinweis unten

552211 44 66 33

22 55

22 55

11 33 44 66

552211 44 66 33

33 33

55

55

11 22 44 55 66

11 6622 44

22 55 11 33 44 66

05201 - 73550
www.container.online
Im Hagen 1
33790 Halle (Westfalen)

Nehmen Sie Kontakt auf:

Nachhaltig handeln.
Vorbildlich entsorgen.



Mülldeponien in Borgholzhausen  
Eine kleine Zeitreise

Wiederverwendung  
der Steine der Burg 
Ravensberg

Unsere Vorfahren waren rich­
tige Wiederverwertungs-Pro­
fis! Im 17. Jahrhundert 
befand sich die Burg Ravens­
berg in einem schlechten 
Zustand; ihre ursprüngliche 
Funktion als wehrhafte Fes­
tung hatte sie eingebüßt. 
Daher ordnete der preußische 
König Friedrich Wilhelm I. 
(1688–1740) an, Teile der 
Gemäuer abzubrechen. Die 
Steine wurden aber wieder­
verwertet: Daraus errichtete 
man einen Wirtschaftshof, 
den Kuhhof. Von nun an ver­
sahen die preußischen Amt­
leute von dort ihren Dienst. 
Wenn das nicht nachhaltig 
ist!

dige Kommune Borgholzhau-
sen ihren Abfall brachte, sowie 
eine Halde in Barnhausen und 
Kleekamp. Regelmäßig wurde 
der anfallende Müll verbrannt, 
sodass sich „übelriechende 
Wolken“ verbreiteten, wie die 
Bevölkerung klagte.

Deshalb kam es ab den 
1960er-Jahren zu einem Umden- 
ken. Die Behörden gingen 
gegen „wilde“ Halden vor. 
Eine Untersuchung des Kreises 
Halle im Jahr 1966 ergab, dass 
in den 38 kreisangehörigen 
Gemeinden sieben gemeindli-
che Mülllagerplätze vorhanden 
waren – von denen jedoch nur 
eine als „geordnet“ bezeichnet 
wurde. Alle anderen erfüllten 
nicht die geforderten Auflagen 
zu Umwelt- und Gesundheits-
schutz. Jahre vergingen, ehe 
mehrere Kommunen sich zusam-
menschlossen, um gemeinsam 
Zentraldeponien zu betreiben. 

„Es ist gut, daß es ein Müllau­
to gibt.“ Piumer Schulkinder 
beschreiben die Abfallentsor­
gung

In den 1960er-Jahren verfassten 
die Borgholzhausener Volks-
schulkinder Aufsätze über das 
„Müllauto“ – für Pium geradezu 
eine technische Revolution im 
Vergleich mit dem zuvor genutz-
ten Pritschenwagen! Jeden Mon-
tag holte das mit drei Arbeitern 
besetzte Gefährt den Müll ab. 
Nur „kalte Asche, Papier, Kartof-
felschalen, Blumen und Abfälle“ 
durften in den Blechtonnen ent-
sorgt werden, Sperrgut oder Glas 
hingegen nicht.

Nach dem Zweiten Weltkrieg 
boomte die Wirtschaft und der 
Wohlstand wuchs, der private 
Konsum stieg rasant an – und 
folgerichtig auch die Müllmen-
ge. In den 60er Jahren spielte 
Mülltrennung und Recycling 
kaum eine Rolle. „Das kann 
weg.“ Ein Satz, der vor allem 
mit wachsendem Wohlstand 
oft zu hören war. Mit dem Wirt-
schaftswunder änderte sich das 
Konsumverhalten der Menschen, 
anstatt unverpackter Artikel aus 
dem „Tante-Emma-Laden“, kauf-

te man aufwendig verpackte 
Waren im Supermarkt. Die Pro-
dukte wurden verbraucht und 
benutzt – die Verpackung lande-
te im Müll. Es wurde zunehmend 
mehr gekauft, als tatsächlich 
benötigt wurde. Auch ein Grund 
für den Anstieg der Müllmengen 
ist die Zentralheizung, das Ver-
brennen von Abfällen im Kohle-
ofen fiel weg. 
Der von Menschen produzierte 
Müll stieg an und musste irgend-
wo bleiben. Die Kommunen 
sahen sich vor große Herausfor-
derungen gestellt, weil damals 
weder eine regelmäßige Abfuhr, 
noch spezielle Müllhalden oder 
Entsorgungsunternehmen exis-
tierten. Hinzu kam, dass jede 
Gemeinde alleine versuchte, 
dem Abfall Herr zu werden. 
So zählte man 1963 auf dem 
Gebiet der heutigen Stadt Borg-
holzhausen 4 Müllabladeplätze, 
nämlich zwei in Hamlingdorf, 
wohin die damalige selbststän-

� Fotos: Stadtarchiv Borgholzhausen 



August 2025
 

32. KW 

33. KW 

34. KW 

35. KW

31. KWTermine Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 

4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 

18 19 20 21 22 23 24 

25 26 27 28 29 30 31
Ende der  

Sommerferien

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Schadstoffsammlung, 01. August 2025
13.30–16.30 Uhr �Entsorgungspunkt Nord  

in Halle/Westf.
Schadstoffsammlung
s. Hinweis links

552211 44 66 33

11 33 44 66

552211 44 66 33

33 33

22 55 11 33 44 6655

11 22 44 55 66

11 6622 44

22 55 11 33 44 66

   Qualität die
man riecht und

schmeckt.
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Konditorei & Bäckerei 
Welpinghus GmbH
Kaiserstr. 4
33829 Borgholzhausen
Tel: 05425 - 9441- 0
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info@konditorei-welpinghus.de
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F R I S C H E   E I E R   A U S  
F R E I L A N D H A L T U N G

Hof Thias
Clever Bruch 4

33829 Borgholzhausen

Telefon: 01 51 - 59 86 51 48

E-Mail: cleverlandeier@gmx.de

August 2024
 

32. KW 

33. KW 

34. KW 

35. KW

31. KWTermine Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 

5 6 7 8 9 10 11 

12 13 14 15 16 17 18 

19 20 21 22 23 24 25 

26 27 28 29 30 31 1

Ende der  
Sommerferien

September

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am 
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/ 
Gelbe Tonne

Schadstoff- 
sammlung

Schadstoffsammlung, 02. August 2024 
13.30–16.30 Uhr Entsorgungspunkt Nord  

in Halle/Westf. 

Schadstoffsammlung 
s. Hinweis oben

5511 22 3344 66

22

11 33 44

55

66

5511 22 3344 66

33

22 11 33 4455 6655

11

11 6622 3344

22 44 55 66 22 55 11 33 44 66

F R I S C H E   E I E R   A U S  
F R E I L A N D H A L T U N G

Hof Thias
Clever Bruch 4

33829 Borgholzhausen

Telefon: 01 51 - 59 86 51 48

E-Mail: cleverlandeier@gmx.de

   Qualität die
man riecht und

schmeckt.

Konditorei & Bäckerei 
Welpinghus GmbH
Kaiserstr. 4
33829 Borgholzhausen
Tel: 05425 - 9441- 0
www.konditorei-welpinghus.de
info@konditorei-welpinghus.de



Gut vorbereitet in Ausnahmesituationen – 
� Haben Sie an alles gedacht?

meine Mitmenschen bei Sturm 
oder Hochwasser? Wie verhal-
te ich mich, wenn auf einmal 
alles dunkel wird? Und welche 
Vorräte sollte ich für eine Krise 
immer in meinem Vorrat haben? 
Durch scannen des nachstehen-
den QR-Codes finden Sie wich-
tige Hinweise und Adressen für 
Ihre persönliche Notfallvorsorge 
– von Dokumentenmappe bis 
Lebensmittelvorrat. Seien Sie 
vorbereitet, um sicher durch Aus-
nahmesituationen zu kommen!
Was tun bei extremen
Unwetter oder Stromausfall?

Im Notfall zählt jede Sekunde. Hand aufs Herz: Sind Sie fit in 
puncto Notfallvorsorge? Haben Sie einen Vorrat zu Hause, wenn 
draußen ein Sturm tobt? Sind Ihre wichtigsten Dokumente griff­
bereit, wenn ein Feuer oder eine Evakuierung Sie aus dem Haus 
zwingen?

In Ausnahmesituationen sind 
sie gefragt: Die Frauen und 
Männer der Freiwilligen Feu­
erwehr Borgholzhausen! 

Zu jeder Zeit sind die aus­
schließlich ehrenamtlich 
tätigen Kräfte einsatzbereit. 
Damit das so bleibt, stattet 
die Stadt Borgholzhausen 
die Feuerwehr unter anderem 
mit Einsatzfahrzeugen und 
Gerätschaften aus, stellt 
Feuerwehrgerätehäuser zur 
Verfügung und finanziert 
Aus- und Fortbildungen. 

Sie interessieren sich für die 
Tätigkeit in der Feuerwehr? 
Dann besuchen Sie doch 
einen der Übungsabende, 
lernen Sie die Feuerwehr 
besser kennen und finden 
vielleicht Ihr neues ehren­
amtliches Hobby! Infos und 
Ansprechpersonen finden Sie 
unter 
www.ffw-borgholzhausen.de 

Die Corona-Pandemie hat vie-
len Menschen ins Bewusstsein 
gerufen: Notfallvorsorge geht 
uns alle an. Katastrophen wie 
Unwetter, Überschwemmun-
gen oder Stromausfälle machen 
deutlich, dass wir auch in einem 
sicheren Land wie Deutschland 
nicht vor Katastrophen gefeit 
sind. In solchen Situationen ist 
es gut zu wissen, was zu tun ist. 
Denn Krisen und Katastrophen 
können uns jederzeit auf die 
Probe stellen – und nicht immer 
können die Rettungskräfte 
sofort zur Stelle sein. Deshalb 
kommt es darauf an, dass jede 
und jeder Einzelne sich selbst 
und anderen helfen kann.
Doch wie schütze ich mich und 

Fotos: 
Feuerwehr 
Borgholzhausen



September 2025
36. KW 

37. KW 

38. KW 

39. KW 

40. KW Termine

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di

1 2 3 4 5 6 7 

8 9 10 11 12 13 14 

 15 16 17 18 19 20 21 

22 23 24 25 26 27  28 

29 30

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Schadstoffsammlung, 02. September 2025
12.00–12.45 Uhr	 Barnhausen, gegenüber vom Landgasthof Potthoff
13.15–15.45 Uhr	 Innenstadt, vor der ev. Kirche
16.00–18.00 Uhr	� Borgh.-Bhf., am ehem. Raiffeisen-Markt

Schadstoffsammlung
s. Hinweis unten

Schadstoffsammlung
s. Hinweis unten

Schadstoffsammlung,  
05. September 2025
13.30–16.30 Uhr  
Entsorgungspunkt Nord  
in Halle/Westf.

552211 44 66

11 44 66

33

22 55 11 33 44 66

552211 44 66 33

33 33

55

11 22 44 55 66

11 6622 44

22 55 11 33 44 66

Wiederverwendungstag
Innenstadt vor der ev. Kirche
13.15–15.45 Uhr

Wiederverwendungstag 
s. Hinweis unten

!Feiertagsbedingte 
Abfuhr-
verschiebung

!

Treppenhausreinigung 
Gartenarbeiten 
Bodenbelagsarbeiten Hausmeistertätigkeiten 
Heckenschnitte und vieles mehr

Rufen Sie mich an: 
0176 24 62 52 05



Für den Sachunterricht im dritten Schuljahr in NRW sind im The­
menbereich: „Umwelt“ die Schwerpunkte: „Nachhaltigkeit“ und 
„Umweltschutz“ vorgesehen.

Dazu bietet sich der Umweltka-
lender in besonderer Weise an.  
• �Warum benötige ich einen 

Umweltkalender?
• �Welche Informationen bekom-

me ich aus dem Kalender?
• �Wie lese ich den Umweltkalen-

der?
• �Wie finde ich wichtige Infor-

mationen möglichst schnell?
• �In welchen Mülleimer kommt 

welcher Müll?
• �Wann wird welche Mülltonne 

geleert?
• �An welchen Tagen kommt in 

Borgholzhausen keine Müllab-
fuhr? 

• �Warum verschiebt sich manch-
mal die Abfuhr? 

• �Zu welchem Bezirk gehört 
meine Straße?

Bei vielfältigen Orientierungs- 
und Suchaufgaben in verschie-
denen Arbeitsformen wurde so 
der Aufbau mit der monatlichen 
Seite zur Entleerung entdeckt. 

Wie lese ich den Umweltkalender?
Nutzung im Deutsch- und Sachunterricht im 3. Jahrgang in der Violenbachschule

Bei der Einteilung der Bezirke 
war es z. B. von Vorteil, das ABC 
zu nutzen, um sich schnell orien-
tieren zu können.

Zum Schluss waren sich aber alle 
einig:
Der beste Müll ist der, der gar 
nicht erst entsteht!
Darum benutzen wir z. B. Brot-
dosen und Trinkflaschen, die 
gespült und wieder neu verwen-
det werden können.

Dabei stellten sich uns im dritten 
Schuljahr zunächst die Fragen: 
• �Wie gelangt der Plastikmüll 

ins Meer? 
• �Wo findet sich Müll in der 

Natur? 
• �Wie kommt er dorthin?
• �Was kann man dagegen tun?

Die Schülerinnen und Schüler 
zeigten sich sehr betroffen, wel-
che Mengen Müll täglich produ-
ziert werden, und welche Aus-
wirkungen diese Müllberge für 
die Tiere an Land und im Meer 
haben. Sofort wurde allen klar, 
dass diese Mengen reduziert, 
wenn nicht sogar vermieden 
werden müssen.
Jedem Kind der Violenbach-
schule steht im Unterricht ein 
iPad zur Verfügung und so 
konnten die Schülerinnen und 

Schüler auf geeigneten Seiten 
selbstständig dazu im Internet 
recherchieren. Zum Schluss der 
Unterrichtseinheit erstellten sie 
auf dem iPad mit Hilfe des book 
creators ein eigenes Buch zum 
Thema. 

Im Unterricht der Grundschule 
ist es ein Anliegen, ein Thema 
fächerübergreifend zu bearbei-
ten. Bei diesem Thema bot sich 
eine enge Verzahnung mit dem 
Deutschunterricht an. 
Dem Bereich „Lesen“ kommt hier 
eine besondere Schlüsselfunkti-
on zu. „Lesen“ geht immer ein-
her mit Informationsentnahme. 
Im Rahmen der inzwischen ver-
bindlichen Leseförderung ist es 
ein Ziel des Deutschunterrichts, 
den Schülerinnen und Schülern 
Lesestrategien zu vermitteln. Fotos: Violenbachschule
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Termine

 

41. KW 

42. KW 

43. KW 

44. KW

Reformationstag

40. KWTermine Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr

1 2 3 4 5 

6 7 8 9 10 11 12 

13 14 15 16 17 18 19 

20 21 22 23 24 25 26 

27 28 29 30 31

Tag der Dt. Einheit

Beginn der  
Herbstferien

Ende der  
Herbstferien

!!
Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Schadstoffsammlung
s. Hinweis oben

Schadstoffsammlung, 10. Oktober 2025
13.30–16.30 Uhr �Entsorgungspunkt Nord  

in Halle/Westf.

!Feiertagsbedingte 
Abfuhr-
verschiebung

5522 33

22 55 11 33 44 66

552211 44 66 33

552211 44 66 33

33 33

55

11 22 44 55 66 11 6622 44

22 55 11 33 44 66

Kreissparkasse
Halle-Wiedenbrück

Weil’s um mehr als Geld geht. �



Als sich das Land Nordrhein-Westfalen 2002 von der Burgruine Ravensberg trennen 
wollte, setzten sich engagierte Bürger dafür ein, die Burg Ravensberg als Wahrzei­
chen und Namensgeberin des Ravensberger Landes für die Öffentlichkeit zu bewahren. 
Wolfhart Kansteiner brachte die „Stiftung für die Natur Ravensberg“ ins Spiel. Getra­
gen von dem Gedanken, dass der Burg Ravensberg sowohl in geschichtlich-kultureller 
als auch in ökologischer Hinsicht eine hohe Symbolkraft für die Region zukommt, 
war die Stiftung für die Natur Ravensberg bereit, sich für die Burg 
Ravensberg finanziell zu engagieren. 

Naturschutz- und großflächige 
Renaturierungsmaßnahmen wie 
im Rahmen des Projekts „Wald-
brücke Borgholzhausen“ ver-
wirklicht.

Im Zentrum der pädagogischen 
Arbeit der Stiftung stehen Kin-
dergarten- und Schulgruppen 
sowie Abschlussfeiern und Kin-
dergeburtstage. Darüber hinaus 
werden vielfältige Veranstaltun-

„Keine Burg ohne Vogt“ 
Die Stiftung Burg Ravensberg stellt sich vor

Die Stiftung konnte durch 
Spenden und Zuschüsse 
inzwischen mehrere Hektar 
Ackerland erwerben, um das 
Quellgebiet und die Bachaue 
vom Stadtgraben bis zur Stra­
ße „Unter der Burg“ natur­
nah wiederherzustellen. Die 
Waldverbindung zwischen 
Johannisegge und Barenberg 
wurde durch Aufforstungen 
unterstützt. 

Am 1. Juli 2004 wurde die 
„Stiftung Burg Ravensberg“ 
gegründet. Der Aufruf, sie bei 
der Beschaffung des Stiftungs-
kapitals zu unterstützen, löste 
in der Bevölkerung und der 
heimischen Wirtschaft eine 
überwältigende Spendenbereit-
schaft aus. Zudem verpflichtete 
sich das Land NRW, die finale 
Sanierungskampagne zu unter-
stützen, bei der die Stiftung 
Burg Ravensberg, die NRW-Stif-
tung und die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz gemeinsam 
für die Finanzierung sorgten. 
Zusätzliches Engagement kam 

von zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern.  

Die Stiftung wird nach außen 
vom Vorstand vertreten. Mit-
glieder im Stiftungsrat sind Pri-
vatpersonen, die die Bereiche 
Denkmalschutz/Geschichte, 
Naturschutz, Pädagogik und 
Finanzen repräsentieren. Ihre 
Satzung erlegt der Stiftung 
den Schutz des Denkmals 
Burg Ravensberg und des sie 
umgebenden Naturraums auf. 
Der Stiftungszweck wird durch 
die Restaurierung und Pflege 
der Bausubstanz sowie durch 

� Fotos: Stiftung Ravensberg 

gen angeboten, wie das Mittel-
alterfest für Kinder, der „Offene 
Burggarten“, Aufführungen im 
Burgtheater sowie der zur Tra-
dition gewordene „Jahresab-
schluss auf der Burg“. Die am 
Wochenende und an Feiertagen 
geöffnete Burggaststätte sowie 
Burgführungen runden das Pro-
gramm ab. 

www.burg-ravensberg.de 
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45. KW 

46. KW 

47. KW 

48. KW

44. KWTermine Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 

3 4 5 6 7 8 9  

10 11 12 13 14 15 16 

17 18 19 20 21 22 23 

24 25 26 27 28 29 30

Allerheiligen

1. Advent

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

Schadstoffsammlung
s. Hinweis oben

Schadstoffsammlung, 04. November 2025
12.00–12.45 Uhr	� Barnhausen, gegenüber vom Landgasthof Potthoff
13.15–15.45 Uhr	 Innenstadt, vor der ev. Kirche
16.00–18.00 Uhr	 Borgh.-Bhf., am ehem. Raiffeisen-Markt

Schadstoffsammlung
s. Hinweis oben

Laubsammlung
10.00–12.00 Uhr
auf dem Bauhof an
der Sundernstraße

Laubsammlung
10.00–12.00 Uhr
auf dem Bauhof an
der Sundernstraße

Schadstoffsammlung,  
07. November 2025
13.30–16.30 Uhr  
Entsorgungspunkt Nord  
in Halle/Westf.

Letzte Leerung der 
Saison-Komposttonne

Letzte Leerung der 
Saison-Komposttonne

552211 44 66 33

552211 44 66 33

33 33

55

11 22 44 55 66 11 6622 44

22 55 11 33 44 66

22 55 11 33 44 66

Wiederverwendungstag 
s. Hinweis oben

Wiederverwendungstag
Innenstadt vor der ev. Kirche
13.15–15.45 Uhr

Schnelle Hilfe bei Schädlingsproblemen
•	 Nagerbefall
•	 Wespennester
•	 Eichenprozessionsspinner

•	 Bettwanzen
•	 Schaben
•	 ...und	allen	sonstigen	Schädlingen

Jetzt beraten lassen: Tel. 05425 - 5529
IHS - Ingenieurbüro für Hygieneplanung und Schädlingsprävention

Landweg 8, 33829 Borgholzhausen - Web: www.IHS-Neuber.de

Kemner Landtechnik & Fahrzeugbau GmbH

Bockhorster Landweg 22
33775 Versmold
Tel.: 05423 - 222 0

www.kemner-landtechnik.deMotorgeräte

•  Landmaschinen

•  Gartengeräte

•  Fahrzeugbau

Unbenannt-2   4Unbenannt-2   4 16.04.12   12:1216.04.12   12:12



Arbeitsgemeinschaft der 
gemeinnützigen Verbände im 
Kreis Gütersloh GbR
Ansprechpartner: 
Christian Schlingschröder
christian.schlingschroeder@ 
w-db.de

In Borgholzhausen ist 2. 
Style, Kirchstraße 5, eine gute 
Adresse zur Abgabe von gut 
erhaltener und tragbarer Klei­
dung. 

2. Style bietet seit vielen 
Jahren tolle Secondhand­
kleidung und gut erhaltene 
Haushaltswaren, Kleingeräte 
und Spielzeuge zu günstigen 
Preisen an. 

Einkaufs- und Abgabezeiten 
jeden Mittwoch 
19.00 - 12.00 Uhr und 
15.00 - 18.00 Uhr

Die Kreisverbände der Organisationen „Kolpingwerk“, „Deutsches 
Rotes Kreuz“, „Malteser Hilfsdienst“, „Die Paritätische – Förderver­
ein für Soziale Arbeit“ sowie die „Stiftung Bethel-Brockensamm­
lung“ haben sich bezüglich ihrer gemeinnützigen Kleider- und 
Schuhsammlungen zu der „Arbeitsgemeinschaft der gemeinnüt­
zigen Verbände im Kreis Gütersloh GbR“ zusammengeschlossen.  

Der Grüne Knopf – das Logo für die 

gemeinnützige Altkleidersammlung im 

Kreis Gütersloh�

� Fotos: Christian Schlingschröder

Die in dieser Arbeitsgemein-
schaft zusammen agierenden 
gemeinnützigen Organisationen 
sammeln bereits seit Jahrzehn-
ten Altkleider mit dem Ziel, aus 
den Erträgnissen ihre Projekte 
in der Region zu unterstützen. 
So werden Projekte im Bereich 
Integration/Migration, Armuts-
bekämpfung sowie Erwach-
senen-, Familien- und Jugend-
bildung unterstützt. Zudem 
werden durch die Leerung der 
Altkleidercontainer Menschen 
mit und ohne Behinderung in 
Lohn und Brot gebracht. 

Wie sind die Altkleider in die 
Container einzuwerfen?
Kleidung bitte immer in ver-
schlossenen Säcken verpackt in 

usw. in über 250 Sorten sortiert. 
Durch das Sortieren in Deutsch-
land und im benachbarten Aus-
land werden dort Arbeitsplätze 
geschaffen und gesichert. Somit 
sprechen wir uns bewusst gegen 
die Verlagerung von Arbeitsplät-
zen in „Billiglohnländer“ aus.

Altkleider sammeln
Engagierter Umweltschutz und Unterstützung einer wohltätigen Sache

die Container werfen. 
Denn: �lose Kleidung =  

wertlose Kleidung

Es darf alles an Kleidung ein-
geworfen werden, was nicht 
mit Farben, Ölen oder Schmier-
stoffen verschmutzt ist. Klei-
dung mit Beschädigungen, wie 
z. B. kaputte Reißverschlüsse, 
fehlenden Knöpfen oder mit 
kleinen Löchern, dürfen genau 
wie Bettbezüge, Bettlaken und 
sogar Tischdecken auch einge-
worfen werden.

Was passiert mit der Kleider­
spende:
Nach dem Sortieren werden trag-
bare Kleidungsstücke, aber auch 
Federbetten, Schuhe, Taschen, 

Ca. 58 % der Textilien erhalten 
ein neues Leben als Second-
handkleidung. 
Ca. 20 % werden zu Dämmma-
terial u. a. in der Automobilin-
dustrie verwendet
Ca. 12 % werden zu Putzlappen 
verarbeitet.
Ca. 10 % der eingesammelten 
Altkleider sind Abfall, der ener-
getisch verwertet wird.



Dezember 2025
49. KW 

50. KW 

51. KW 

52. KW 

01. KW Termine

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi

2. Advent

3. Advent

4. Advent

HeiligabendBeginn der  
Winterferien

1 2 3 4 5 6 7 

8 9 10 11 12 13 14  

15 16 17 18 19 20 21 

22 23 24 25 26 27  28 

29 30 31 

1. Weihnachtstag

Silvester

2. Weihnachtstag

33

33

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Die Behältnisse  
müssen am
Abholtag ab 6.00 Uhr 
bereit stehen.

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

Schadstoff-
sammlung

!Feiertagsbedingte 
Abfuhr-
verschiebung

552211 44 66

552211 44 66

33 3311 22 44 55 66 11 6622 44

22 55 11 33 44 66

22 55 11 33 44 66

Schadstoffsammlung
s. Hinweis unten

Schadstoffsammlung, 05. Dezember 2025
13.30–16.30 Uhr �Entsorgungspunkt Nord  

in Halle/Westf.
55
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en: Modische Kleidung : Markenbekleidung :

Sportbekleidung : Schuhe : aus zweiter Hand
für Kinder und Jugendliche.

Außerdem gut erhaltene Haushaltswaren,
Kleingeräte und Spielzeuge.

Einkaufs- und Abgabezeiten
(von sauberen & gepflegten Spenden):

Jeden Mittwoch:  9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
(außer in den Schulferien)



• �nach Möglichkeit ungeho­
belte Massivholz-Bretter aus 
Eiche, Robinie, Lärche oder 
Kiefer verwenden – es eignen 
sich auch Fichte und Tanne

• �wenn möglich FSC-zertifi­
ziertes Holz aus heimischer 
Waldwirtschaft nutzen

• �auf Holzschutzmittel ver­
zichten, um die Gesundheit 
der Tiere nicht zu gefährden

• �Anstrich aus Leinöl oder 
umweltfreundlicher Farbe 
schützt Außenwände vor 
Feuchtigkeit und Pilzbefall 

• �Innenseite des Kastens soll­
te nicht zu glatt sein

Da Vögel in der freien Natur immer weni­
ger Plätze finden, um ein Nest zur Brut 
des Nachwuchses zu bauen, können wir 
den vielen heimischen Vögeln helfen. 
Über einen Nistkasten freuen sich Spatz, 
Kohlmeise und Blaumeise besonders. 
Solch ein Nistkasten lässt sich recht leicht 
bauen und ist für die Vögel eine echte 
Hilfe. Eure Eltern oder Großeltern helfen 
euch bestimmt gern dabei. Im Frühling ist 
es dann eine Freude, wenn ihr beobach­
ten könnt, wie die Vogelkinder groß und 
dann „flügge“ werden – also ausfliegen.

So wohnt es sich richtig
• �vier bis fünf Millimeter breite Löcher 

zur Belüftung und Entfeuchtung in den 
Boden bohren

• �Nistkasten nach Möglichkeit im Herbst 
anbringen, damit ihn Vögel, Kleinsäuger 
und Insekten zum Schlafen und Überwin-
tern nutzen können

• �Nistkästen für Vögel sollten im Halbschat-
ten und, wenn möglich, nicht nach Westen 
oder zur Wetterseite hin angebracht werden

• �Nistkasten in etwa zwei bis drei Meter 
Höhe aufhängen

• �zur Befestigung an Bäumen sollten nach 
Möglichkeit rostfreie Alu-Nägel oder feste 
Drahtbügel verwendet werden, die den 
Baum nicht schädigen

• �zwischen Nistkästen desselben Typs emp-
fiehlt sich ein Abstand von mindestens 
zehn Metern (ausgenommen davon sind 
Nisthilfen für Koloniebrüter)

• �zum Schutz vor Katzen und Mardern emp-
fiehlt sich im Innenraum ein Abstand 

Vögeln helfen – Nistkästen selber bauen

von mindestens 14 Zentimetern von der 
Lochunterkante bis zum Kastenboden

• �die nach unten verlängerte Front gewähr-
leistet einen Regenwasserablauf und 
erleichtert das Öffnen zur Reinigung

• �die Front wird beidseitig im oberen Teil 
mit zwei Nägeln (Drehachse) fixiert und 
im unteren Teil einseitig mit drehbaren 
Schraubhaken oder -ösen gesichert

� Grafik: L. Bender /Foto: Peine

zum Basteln 
und Verschenken

Kinderseite

Das braucht ihr:
• �ein Brett mit den Maßen 

20 x 150 cm, 1,8 cm dick
• �20 Senkkopf-Schrauben  

3 x 35 mm oder 3 x 40 mm 
• �2 Ringschrauben 4 x 30 mm 

für die Aufhängung
• �2 Schraubhaken 4 x 30 mm 

für die Verriegelung der 
Front



Entsorgungsmöglichkeiten

Barenbergweg 47a
33829 Borgholzhausen 
Telefon: 	 05425 15 05

Entgeltpflichtige Abgabe von:
Rest-/Sperrmüll, Reifen, Grünabfällen 
sowie Bauschutt, Boden, Asbest und 
asbesthaltigen Stoffen	

Kostenlose Abgabe von:
Elektro- und Elektronikgeräten, Leucht-
stoffröhren mit einer Länge bis zu 80 cm, 
Altpapier, Metall 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag	 8.00 – 16.30 Uhr

Wiederverwendungstage:
Am 04.02., 06.05., 02.09. und 04.11. 
jeweils von 13.15 bis 15.45 Uhr in der 
Innenstadt, vor der ev. Kirche kostenlose 
Annahme von gut erhaltenem Hausrat, 
Klein- und Kindermöbeln, Elektrokleinge-
räten,  ampen, Hausrat, Fahrrädern, Kin-
derwagen, Büchern, Spielzeug, Kleidung, 
Deko und Handwerkzeugen.

Im Hagen1a
33790 Halle (Westf.) 
Telefon: 	 05201 66 55 84

Entgeltpflichtige Abgabe von:
Rest-/Sperrmüll, Reifen, Grünabfällen 
sowie Bauschutt

Kostenlose Abgabe von:
Altglas, Altpapier, Metall, Elektro- und 
Elektronikgeräten, Energiesparlampen, 
LED-Leuchten und Leuchtstoffröhren

Jeden ersten Freitag im Monat 
Schadstoffe aus privaten Haushalten 
in der Zeit von 	 13.30 – 16.30 Uhr. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 	 8.00 – 16.30 Uhr 
Jeden Samstag (März bis November) 		
	 9.00 – 13.00 Uhr

In den Monaten Dezember bis Februar 
nur jeden 1. Samstag geöffnet. 

Kirchplatz 28
33803 Steinhagen
Telefon: 	 05204 87 00 77 1

Kostenlose Abgabe von:
Gut erhaltenen Gebrauchsgegenständen, 
intakten und defekten Elektro- und Elek-
tronikgeräten, Fahrrädern und Metall-
schrott. Die kostenlose Abholung kann 
telefonisch vereinbart werden. 

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 	 10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 	 10.00 – 13.00 Uhr 

Sperrmüll sowie Elektro- und Elektronik-
geräte werden außerdem nach vorheriger 
Anmeldung zu Hause abgeholt.

Die Anmeldekarte finden Sie auf der  
letzten Seite des UWK oder auf der 
Homepage der Stadt Borgholzhausen. 
Eine Sperrmüllabholung kostet 25 Euro. 

Elektrokleingeräte können auch ohne 
Batterien und Akkus in die Wertstoffbo-
xen an den Containerstellplätzen gege-
ben werden, s. Übersicht letzte Seite. 

Achtung: Geben Sie keine Elektro- und 
Elektronikgeräte an Schrotthändler oder 
andere nicht eindeutig definierte Samm-
lungen – es gilt ein gesetzliches Samm-
lungsverbot!

Flyer „So entsorgen  
Sie RICHTIG“

Die Stadt Borgholzhausen hat 
in einem Gemeinschaftsprojekt 
mit den Nordkreiskommunen 
den Entsorgungsflyer „So ent­
sorgen Sie RICHTIG“ auf den 
Weg gebracht, der kurz und  
präzise viele wichtige Infor­
mationen und Tipps rund um 
die richtige Abfallentsorgung 
enthält. 
Der Flyer ist im Rathaus  
erhältlich oder unter  
www.borgholzhausen.de  
abrufbar. 

Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Abfallberatung 
unter  
Tel.: 05425 807-224 

Recyclinghof  
Borgholzhausen

Entsorgungspunkt Nord in  
Halle-Künsebeck

Gebrauchtwaren-Kaufhaus 
M(öbel) & M(ehr) 

Kirchstraße 5 
33829 Borgholzhausen 

Kostenlose Abgabe von:
Sauberer und gut erhaltener Bekleidung 
und Schuhen für Kinder und Jugendliche, 
außerdem Haushaltswaren, Kleingeräte 
und Spielzeug. 

Öffnungszeiten:
Mittwoch 	 9.00 – 12.00 Uhr 
	�  und 15.00 – 18.00 Uhr 
�

2. Style

Kostenlose Abgabe von:
Schadstoffen aus privaten Haushalten, 
z. B.: Lösungs- und Verdünnungsmittel, 
Säuren und Laugen, Klebstoffe, Holz- und 
Rostschutzmittel. 

Keine Annahme von:
Gips- und Zementprodukten. Altöl,  
Batterien und Autobatterien sind beim 
Handel zurückzugeben. Dispersions- 
farben können eingetrocknet als Rest-
müll entsorgt werden.

Termine Borgholzhausen 2025:
04.02., 06.05., 02.09., 04.11. 
jeweils 
12.00 - 12.45 Uhr �Barnhausen, gegen-

über vom Landgasthof 
Potthoff

13.15 - 15.45 Uhr �Innenstadt, vor der ev. 
Kirche

16.00 - 18.00 Uhr �Borgh.-Bhf., am ehem. 
Raiffeisen-Markt

Außerdem jeden 1. Freitag im Monat  
in der Zeit von 13.30 - 16.30 Uhr am  
Entsorgungspunkt Nord in Halle/Westf. 

Schadstoffmobil

� Foto: Stadt Borgholzhausen

Weitere Infos finden Sie hier:



Dschungelführer Umweltschutz

Stadt Borgholzhausen

An- und Abmeldung Abfallgefäße
Frau O. Miller� 05425 807 124
Frau Y. Raschke � 05425 807 133

Anmeldung Sperrmüll� 05425 8070

Abfall allgemein
Frau N. Moldenhauer � 05425 807 224

Umwelt- und Klimaschutz 
Herr D. Nolkemper � 05425 807 241
Frau S. Löffler � 05425 807 242

Recyclinghof 
Borgholzhausen� 05425 1505

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag� 8.00 – 16.30 Uhr

Kostenloses Sperrmüllrecycling 
Möbel & Mehr in Steinhagen,  
Tel.: 05204 8700771

Entsorungsunternehmen
für Borgholzhausen  

Fa. PreZero Service Westfalen  
GmbH & Co. KG 
Im Hagen 1
33790 Halle (Westf.)  � 05201 73550

Gesellschaft zur Entsorgung von
Abfällen Kreis Gütersloh mbH 
Telefon: 05241/8527-47, info@geg-gt.de

Geschäftsführung
Thomas Grundmann� 05241 85-2739

Schadstoffsammlung� 0800 2334859

Entsorgungspunkt Nord (Halle/Westf.)
� 05201 665584

Entsorgungspunkt Gütersloh
� 05241 9619470

Entsorgungspunkt Süd (Lintel)
� 05242 9689281

Entsorgungszentrum ECOWEST
� 02524 9307-0

Umweltbildung/Führungen
Michael Dierkes� 02524 9307-410
michael.dierkes@awg-waf.de
Rebecca Thurow� 02524 9307-413
rebecca.thurow@awg-waf.de

Umweltbildungsmobil
Anne Fiedler� 02524 9307-416
anne.fiedler@awg-waf.de

ECOWEST
Gewerbeabfallentsorgung
Jürgen Böhme� 02524 9307-451
juergen.boehme@ecowest.de

Kompostierungsanlage im Kreis Gütersloh
www.kompotec.de� 05241 92290

Kreis Gütersloh 
Telefon: � 05241 / 85 + Durchwahl

E-Mail-Adressen der Mitarbeiter
Erster Buchstabe des Vornamens.nachname@
kreis-guetersloh.de

Abteilung Umwelt

Auskunft
Telefon� 2799

Abbrüche und Recyclingbaustoffe
Frau M. Maaskerstingjost � 2748
Frau O. Michalski             � 2753

Abfall in der Landschaft
Frau A. Hiemer	  	�  2751
oder jede Polizeidienststelle 
oder jedes Ordnungsamt der Städte und 
Gemeinden

Abfallsammler und -beförderer
Frau A. Hiemer		�   2751
Frau A. Surmann		�   2724

Altlasten und Bodenschutz 
Herr M. Weber	  	�  2740
Frau M. Maaskerstingjost	�  2748

Abgrabungen
Frau M. Strickmann� 2702

Landschaftsplanung
Frau N. Brandstetter� 2715

Naturschutzgebiete
Herr T. Bierbaum� 2712

Waldumwandlungen
Herr L. Ritzenhoff� 2765

Verstöße gegen das Landschaftsrecht
Frau A. Hiemer		�   2751

Bauen im Außenbereich
Frau U. Rediker-Authmann	�  2723
Frau S. Plöger		�   2714
Frau Dr. L. Teckentrup	�  2721
Herr O. Löhnert		�   2761

Teiche und Kleingewässer, Renaturierung 
von Gewässern, Uferrandstreifen
Frau U. Rediker-Authmann	�  2723

Bodenaufschüttungen
Herr T. Bierbaum		�   2712

Bauleitplanung 
Frau A. Pagenkemper	�  2717

GIS, Digitalisierung
Herr A. Cetin� 2708
Frau M. Strickmann		�   2702

Vergaben
Herr E. Beckemeyer		�   2716
Frau K. Hempel		�   2722

Vertragsnaturschutz
Frau K. Hempel		�   2722
Frau A. Surmann		�   2724

Artenschutz, Haltung geschützter Arten, 
Tiergehege
Frau S. Siefert 		�   2718
Frau B. Landwehrjohann	�  2727
Frau C. Eckervogt	�  2719
Herr T. Bierbaum	�  2712

Reiterplaketten
Frau A. Surmann  	�  2724

Wandern und Reiten in der Landschaft
Frau A. Surmann  	�  2724

Erneuerbare Energien und Altbausanierung
Frau U. Thering 	�  2762

Grünes Telefon	�  2799

Klimaschutzprojekte & Mobilität 
Frau A. Dill 		�   2711
Frau V. Hollmann 	�  2710
Frau S. Klare 		�   2764
Frau K. Rother	�  2763
 
Abteilung Tiefbau/
untere Wasserbehörde
 
Handhabung wassergefährdender Stoffe 
Frau S. Stevens	�  2629
 
Kleinkläranlagen/Klärschlammausbringung 
Frau J. Baucke	�  2643

Benutzung von Gewässern, wasserrechtliche 
Fragen, Wasserschutzgebiete
Herr P. Dreier	�  2602

für Borgholzhausen, Halle, Harsewinkel, 
Herzebrock-Clarholz, Steinhagen, Versmold, 
Werther: 
Herr T. Wegner	�  2606 

Gewässerverunreinigung 
Herr P. Dreier	�  2602
oder jede Polizeidienststelle

Kultur- und Wasserbau
Gewässerunterhaltung, Gewässerbau
Frau M. Aulich		�   2631

Öffentlicher Personennahverkehr
Frau D. Wellerdick	�  2624

Hotline Fahrplanauskunft� 01801-339933

Abteilung Gesundheit
Trinkwasserüberwachung

für Steinhagen, Halle, Langenberg, 
Borgholzhausen (H-Z)
Frau H. Holtkamp	�  1670

für Rheda-Wiedenbrück, Harsewinkel, 
Borgholzhausen (A-G)
Frau S. Broekelmann	�  1695

Öffentliche Trinkwasserinstallationen
Frau B. Peitzmeier	�  1665
Herr C. Nathmann	�  1637

Legionellen in vermieteten Gebäuden
Herr T. Jürgensmann� 4531

Gesundheitlicher Umweltschutz
Frau A. Herrmann	�  1669
Frau A. Wehmeier	�  1667

Abteilung Veterinärwesen und
Lebensmittelüberwachung

Lebensmittelüberwachung
Frau Dr. S. Lamy	�  1315
Frau M. Rolfes	�  1363

Tierkörperbeseitigung
Herr J. Decker	�  1306
Herr A. Jablonka	�  1325

Tierschutz/Tierseuchenbekämpfung
Frau Dr. J. Neudecker  � 1307
Herr H. Hornberg	     � 1333

VERSCHIEDENE ORGANISATIONEN

NABU  
Kreisverband Gütersloh e.V.� 05242  7541

BUND
Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V., Kreisgruppe Gütersloh
� 0173 7207146

GNU
Gemeinschaft für Natur- und Umweltschutz im 
Kreis Gütersloh e.V.� 05241  927986

GNS
Gemeinschaft für Natur- und Umweltschutz 
Senne und Ostwestfalen e.V.� 05237  899975

Greenpeace 
Kontaktgruppe Bielefeld� 0521  5215150

Regionalforstamt 
Ostwestfalen-Lippe � 0571  83786-0

Grünes Telefon
Bezirksregierung Detmold� 05231  71-1090

Fridays for Future
Ortsgruppe Altkreis Halle
www.fridaysforfuture.de/altkreishalle 
altkreishalle@fridaysforfuture.de

Weitere Infos zu 
den Entsorgungs­
punkten finden 
Sie hier!



Abfallwegweiser: So sortieren Sie richtig!
  Was	 Wohin

Abbeizer 	 Schadstoff-Sammelstelle
Abflussreiniger 	 Schadstoff-Sammelstelle
Aceton 	 Schadstoff-Sammelstelle
Akkus 	 Handel
Aktenordner 	 Restmüll
Alleskleber 	 Schadstoff-Sammelstelle
Altglas 	 Glascontainer
Altöl 	 Händler, kleine Mengen –  
	 Schadstoffmobil
Altpapier 	 Papiertonne
Altreifen 	 Händler/RH, EP Nord
Aluminiumfolie 	 Gelber Sack
Ameisenvertilger 	 Schadstoff-Sammelstelle
Asbest 	 Abfallberatung anrufen
Asche 	 Restmüll
Autobatterien 	 Händler
Autopflegemittel 	� Schadstoff-Sammelstelle
Autowracks, Autoteile	 Autoverwertung,
 	 Altmetallhändler
Backformen 	 Restmüll
Backofenreiniger 	 Schadstoff-Sammelstelle
Badewannen 	� RH, EP Nord
Batterien 	 Handel
Bauschutt 	 Bauschuttrecycling
Beize 	 Schadstoff-Sammelstelle
Bekleidung 	 Textilcontainer
Bettwäsche 	 Textilcontainer
Bildschirme 	 E-Schrott-Container,
	 E-Schrott-Sammlung
Bitumen (flüssig) 	� Schadstoffmobil
Blechdosen 	 Gelber Sack
Bleche 	� Altmetallhändler,  

RH, EP Nord
Blei 	� Altmetallhändler,  

RH, EP Nord
Boden 	 Bodenbörse/Bodendeponie
Bremsflüssigkeit 	 Schadstoff-Sammelstelle
Briefumschläge 	 Papiertonne
Briefmarken 	 Sammelstelle Rathaus
Carbolineum 	 Schadstoff-Sammelstelle
CD’s/DVD’s	 Sammelstelle Rathaus
Chemikalien 	 Schadstoff-Sammelstelle
Computer 	 E-Schrott-Container,
	 E-Schrott-Sammlung
Dachpappe 	 Restmüll, RH, EP Nord
Dachziegel 	 Bauschuttrecycling
Desinfektionsmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Dias 	 Restmüll
Dichtungsmassen 	 Schadstoff-Sammelstelle
Disketten 	 Restmüll
Drahtglas 	 Restmüll
Drucker 	 E-Schrott-Container,
	 E-Schrott-Sammlung
Druckgasverpackungen	Schadstoff-Sammelstelle
Durchschreibepapier 	 Restmüll
Eierkartons 	 Händler/Papiertonne
Eierschalen 	 Kompost

  Was	 Wohin
Einwickelfolie 	 Gelber Sack/Restmüll
Eisen 	� Altmetallhändler,  

RH, EP Nord
Elektronikschrott 	 E-Schrott-Container,
	 E-Schrott-Sammlung
Energiesparlampen 	� Sammelstelle Rathaus,  

Euronics Rohlmann,  
EP Nord

Entkalker 	 Schadstoff-Sammelstelle
Entroster 	 Schadstoff-Sammelstelle
Entwickler 	 Schadstoff-Sammelstelle
Essensreste 	 Komposttonne
Fahrräder 	 RH, EP Nord, Sperrmüll
Farben (Dispersions-) 	 trocknen lassen/Restmüll
Farben sonstige 
(flüssig) 	 Schadstoff-Sammelstelle
Federbetten 	 Restmüll/Textilcontainer
Fensterglas 	� Restmüll, RH, EP Nord
Fensterputzmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Fensterrahmen 	 RH, EP Nord
Fernseher 	 E-Schrott-Sammlung
Feuerlöscher 	 Händler, Schadstoffmobil
Feuerzeuge 	 Schadstoff-Sammelstelle
Fieberthermometer 	 Schadstoff-Sammelstelle
Filme 	 Restmüll
Fixierbäder 	 Schadstoff-Sammelstelle
Filzstifte 	 Restmüll
Flaschen (Glas) 	 Glascontainer
Flaschen (Kunststoff ) 	Gelber Sack
Flaschenverschlüsse	 Gelber Sack
Fleckenentferner 	 Schadstoff-Sammelstelle
Folien (Verpackungen)	 Gelber Sack
Fotochemikalien 	 Schadstoff-Sammelstelle
Fotopapier 	 Restmüll
Frittierfett (Hh.-Mengen)	Komposttonne
Frostschutzmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Fungizide 	 Schadstoff-Sammelstelle
Gartenabfälle 	 Kompost/Komposttonne,
	 RH, EP Nord
Gartenmöbel 	 Sperrmüll
Gefrierschränke 	� RH, EP Nord,  

E-Schrott-Sammlung
Gekochte Speisereste 	Komposttonne
Geschirr 	 Restmüll
Geschirrspülmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Getränkedosen 	 Gelber Sack
Getränkeverpackungen	Gelber Sack
Gips/Gipskarton	� RH, EP Nord
Glas 	 Glascontainer
Glasgeschirr 	 Restmüll
Glasreiniger 	 Schadstoff-Sammelstelle
Glaswolle 	 RH, EP Nord
Glühbirnen	 Restmüll
Gras 	 Kompost/Komposttonne,
	 RH, EP Nord
Grillreiniger 	 Schadstoff-Sammelstelle
Gummi (-matten) 	 Restmüll
Haare, kleine Mengen 	 Kompost/Komposttonne 
	 sonst Restmüll 
Haarspray, Härter 	 Schadstoff-Sammelstelle

  Was	 Wohin
Handys   	 E-Schrott-Container, 
	 Sammelstelle Rathaus
Haushaltsgeräte (groß) 	E-Schrott-Sammlung,
	 RH, EP Nord 
Haushaltsgeräte (klein) 	E-Schrott-Container, 
	 E-Schrott-Sammlung
Heckenschnitt 	 Kompost/Komposttonne,
	 RH, EP Nord
Heizkörper 	 Altmetallhändler,
	 RH, EP Nord
Herbizide	 Schadstoff-Sammelstelle
Herdputzmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Hobbychemikalien 	 Schadstoff-Sammelstelle
Holzschutzmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Hüte 	 Textilcontainer
Hundekot 	 Restmüll
Hygieneartikel 	 Restmüll
Imprägniermittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Insektenspray 	 Schadstoff-Sammelstelle
Insektizide 	 Schadstoff-Sammelstelle
Joghurtbecher 	 Gelber Sack
Kaffeefilter 	 Kompost/Komposttonne
Kaffeemaschinen 	 E-Schrott-Container, 
	 E-Schrott-Sammlung
Kalkentferner 	 Schadstoff-Sammelstelle
Kalkreiniger 	 Schadstoff-Sammelstelle
Kartonagen 	 Papiertonne
Kataloge 	 Papiertonne
Katzenstreu, Kehricht 	Restmüll
Keramik, Kerzenreste 	 Restmüll
Kinderwagen 	 Sperrmüll
Kitt, Klebeband 	 Restmüll
Klebstoff 	 Schadstoff-Sammelstelle
Kleiderbügel 	 Restmüll
Kleidung 	 Textilcontainer,  
	 Kleiderkammer
Kleintiermist, Knochen 	Restmüll, Kleinmengen – 
	 Komposttonne
Knopfzellen 	 Handel
Kohlepapier 	 Restmüll
Konservendosen 	 Gelber Sack
Konservengläser 	 Glascontainer
Korken 	 Sammelstelle Rathaus
Korrekturflüssigkeit 	 Schadstoff-Sammelstelle
Kronkorken 	 Gelber Sack
Küchenabfälle 	 Kompost/Komposttonne
Küchenpapier 	 Restmüll, Komposttonne
Kühlgeräte 	 E-Schrott-Sammlung, 	
	 RH, EP Nord 
Kugelschreiber (-minen) 	Restmüll
Kunstharz (flüssig) 	 Schadstoff-Sammelstelle
Kupfer 	 Altmetallhändler, 
	 RH, EP Nord
Lacke	 Schadstoff-Sammelstelle 
Lampen 	 Restmüll, E-Schrott 
	 Container/Sammlung
Lasuren 	 Schadstoff-Sammelstelle

  Was	 Wohin
Laub 	 Kompost/Komposttonne,
	 Laubannahme im Novemb.
Laugen 	 Schadstoff-Sammelstelle
Lederpflegemittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Leim 	 Schadstoff-Sammelstelle
Leuchtstoffröhren 	 RH, über 80 cm EP Nord 
Margarinedosen 	 Gelber Sack
Matratzen 	 Sperrmüll
Medikamente 	 Apotheke
Menüschalen 	 Gelber Sack
Messing 	 Altmetallhändler,
	 RH, EP Nord
Metallputzmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Methanol 	 Schadstoff-Sammelstelle
Milchpackungen 	 Gelber Sack
Mineralöl 	 Händler
Möbel 	 Sperrmüll, M&M Steinha- 
	 gen, s. Dschungelführer
Möbel-Pflegemittel	 Schadstoff-Sammelstelle
Montageschaumdosen	 Schadstoff-Sammelstelle
Montageschaumreste 	Restmüll
Mottenschutzmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Nachtspeicheröfen 	 Abfallberatung anrufen
Nähreste 	 Restmüll
Nagellackentferner 	 Schadstoff-Sammelstelle
Neonröhren 	 EP Nord
Nitroverdünnung 	 Schadstoff-Sammelstelle
Obstreste 	 Kompost/Komposttonne
Öl (pflanzlich) 
(Hh.-Mengen)	 Restmüll
Ölfilter, ölhaltige Abfälle	
	 Händler, Schadstoffmobil 
Packpapier 	 Papiertonne
Papier 	 Papiertonne
Papiertaschentücher 	 Restmüll
Paraffinöl 	 Schadstoff-Sammelstelle
Perchlorethylen („PER“) 	Schadstoff-Sammelstelle
Petroleum 	 Schadstoff-Sammelstelle
Pflanzen 	 Kompost/Komposttonne
Pflanzenschutzmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Photovoltaikanlagen 	 EP Nord
Pinselreiniger 	 Schadstoff-Sammelstelle
Plastikflaschen 	 Gelber Sack
Plastiktüten 	 Gelber Sack
Porzellan 	 Restmüll
Prospekte 	 Papiertonne
Putzlappen
(mit Schadstoffen) 	 Schadstoff-Sammelstelle
Putzmittelreste 	 Schadstoff-Sammelstelle
Quecksilber 	 Schadstoff-Sammelstelle
Quecksilber-Thermometer
	 Schadstoff-Sammelstelle
Radios 	 E-Schrott-Container
Rasenmäher 	� Altmetall/
- entleert	 EP Nord
Rasenschnitt 	 Kompost/Komposttonne
Raumspray 	 Schadstoff-Sammelstelle

  Was	 Wohin
Reifen 	� Händler/RH, EP Nord 
Reinigungsmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Rigipsplatten 	 Restmüll,  
	 RH, EP Nord
Rohrreiniger 	 Schadstoff-Sammelstelle
Rostfleckenentferner 	 Schadstoff-Sammelstelle
Rostschutzmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Rostumwandler 	 Schadstoff-Sammelstelle
Salben, Salmiak,
Säuren 	 Schadstoff-Sammelstelle
Sand 	 Bodenbörse/ 
	 Bauschuttdeponie
Sanitärreiniger 	 Schadstoff-Sammelstelle
Schädlingsbekämpfungsmittel
	 Schadstoff-Sammelstelle
Schaumstoff 	 Restmüll
Schimmelbekämpfungsmittel
	 Schadstoff-Sammelstelle
Schmierstoffe 	 Schadstoff-Sammelstelle
Schneckenköder 	 Schadstoff-Sammelstelle
Schneiderabfälle 	 Restmüll
Schnittblumen 	 Kompost/Komposttonne
Schraubverschlüsse 	 Gelber Sack
Schreibpapier 	 Papiertonne
Schuhe 	 Schuhcontainer/Restmüll
Schweineknochen 	 Restmüll
Schwimmbadchemikalien
	 Schadstoff-Sammelstelle
Seifenreste 	 Restmüll
Sekundenkleber 	 Schadstoff-Sammelstelle
Silberputzmittel 	 Schadstoff-Sammelstelle
Speisereste 	 Komposttonne
Spiegelglas 	 Restmüll
Spraydosen 	 Schadstoff-Sammelstelle
Spülmaschinen 	 E-Schrott-Sammlung, 
	 Sperrmüll
Spülmittelbehälter 	 Gelber Sack
Stahl 	 Händler/Autoverwertung 
Staubsauger 	 E-Schrott-Container,
	 E-Schrott-Sammlung
Staubsaugerbeutel 	 Restmüll
Steingut 	 Restmüll
Steinwolle 	 RH, EP Nord
Stoffreste, Stofftapeten	 Restmüll
Stoßstangen 	 Händler/Autoverwertung
Strauchschnitt 	 Kompost, RH, EP Nord
Streusalz 	 Schadstoff-Sammelstelle
Strickwaren 	 Textilcontainer
Stühle 	 Sperrmüll
Styropor 	 Gelber Sack
Styroporchips 	 Gelber Sack
Suppentüten 	 Gelber Sack
Tabletten 	 Apotheke
Tapeten 	 Restmüll
Teebeutel 	 Komposttonne
Teelichter 	 Restmüll
Teerpappe 	 RH, EP Nord

  Was	 Wohin
Teppichboden, Tep-	
piche (gerollt) 	 Sperrmüll, RH, EP Nord
Terpentin 	 Schadstoff-Sammelstelle
Textilien 	 Textilcontainer
Thermometer 	 Schadstoff-Sammelstelle
Thermoskanne 	 Restmüll
Tiefkühlverpackung 	 Gelber Sack
Tierkadaver 	 Tierkörperbeseitigung
Tipp-Ex 	 Schadstoff-Sammelstelle
Tische 	 Sperrmüll
Tischwäsche 	 Textilcontainer
Tonerkartusche/	 Sammelbox Grundschulen,
Tintenpatronen	 Rathaus Borgholzhausen
Tonwaren 	 Restmüll
Topfpflanzen 	 Komposttonne
Tuben 	 Gelber Sack
Türen 	 RH, EP Nord
Türschlossenteiser 	 Schadstoff-Sammelstelle
Unkraut 	 Kompost/Komposttonne
Unkraut- 
bekämpfungsmittel	 Schadstoff-Sammelstelle
Unterbodenschutz 	 Schadstoff-Sammelstelle
Verbundglas 	� Restmüll/RH, EP Nord 
Verbundverpackungen	Gelber Sack
Verdünner 	 Schadstoff-Sammelstelle
Wachs 	 Restmüll
Warnfarbe 	 Schadstoff-Sammelstelle
Waschbecken 	 Bauschuttdeponie,
	 RH, EP Nord
Waschbenzin 	 Schadstoff-Sammelstelle
Waschmaschinen 	 E-Schrott-Sammlung, 
	 RH, EP Nord 
Wasserstoffperoxid 	 Schadstoff-Sammelstelle
Watte 	 Restmüll
WC-Reiniger 	 Schadstoff-Sammelstelle
Wellpappe 	 Papiertonne
Windeln 	 Restmüll
Wolldecken 	 Textilcontainer
Wühlmausköder 	 Schadstoff-Sammelstelle
Wurzeln (klein) 	 Komposttonne
Wurzeln (groß) 	 EP Nord
Zeitschriften 	 Papiertonne
Zeitungen 	 Papiertonne
Zementfarbe 	 Schadstoff-Sammelstelle
Zementsäcke 	 Restmüll
Ziegel 	 Bauschuttrecycling
Zinksalbe 	 Apotheke
Zweige 	 Komposttonne
Zwei-Komponen-
tenkleber	 Schadstoff-Sammelstelle
Zahnpastatuben 	 Gelber Sack

siehe auch: https://www.geg-gt.de/de/kunden-center/richtig-entsorgen/

RH = �Recyclinghof Borgholzhausen,  
Barenbergweg 47 a

EP Nord = �Entsorgungspunkt Nord,  
Im Hagen 1a, Halle/Westf. 

Weitere Infos finden Sie hier:



Abfuhrbezirke in Borgholzhausen
Casumer Straße
Clever Bruch
Clever Schlucht
Clever Straße
Eisdehne
Eschweg
Fasanenweg
Fuchsweg
Grenzweg
Hasenweg
Heideweg
Hesselner Straße
Hesselteicher Straße
Holtfelder Straße
Hörster Straße
Holzweg (ab Nr. 3)
Illenbruch
Im Recke
Industriestraße
Kämpenstraße
Kottenkamp
Kurt-Nagel-Straße
Laarwiese
Obere Mühle
Oldendorfer Straße
Pallheide
Rebhuhnweg
Schloßallee
Steinbrink
Stockkämper Straße
Taubenweg
Thielheide
Versmolder Straße
Westbarthauser Straße

BEZIRK 1
Am Bach
Am Landbach
Am Scheining
Auf dem Bienenfeld
Barenbergweg
Berghauser Weg (ab Weststraße)
Brinkstraße
Burg Ravensberg
Dr.-Wilhelm-Upmeyer-Straße
Finkenau
Goethestraße
Großes Moor
Haller Weg
Hamlingdorfer Weg
Hesseltal
Holtackerweg
Holzweg (Nr. 1+2)
Im Felde
In der Lake
Jammerpatt
Kleekamp
Kleines Moor
Kleistraße
Lessingstraße
Nollbrink
Nollheide
Osningstraße  
(Haller Weg - Vogelgitter)
Osnabrücker Straße
Ostbarthauser Straße
Pappelweg
Ravensberger Straße
Schillerstraße
Südstraße

Telgenbusch
Unter der Burg
Vogelgitter
Wellenstraße
Wichlinghausen
Wichlinghauser Weg

BEZIRK 2
Am Blömkenberg
Am Hardenberg 
(Abfuhr an Teutoburger Straße)   
Am Hohen Garten
Am Riesberg
Am Tempel
Am Uphof
Arnischen Busch
Auf der Horst
Auf der Wahme
Beethovenstraße
Bergstraße
Bielefelder Straße 
(bis Meller Straße)
Breslauer Weg
Burbrede
Danziger Weg
Dietrich-Bonhoeffer-Straße
Donneresch
Fahrenbrede
Faßbrink
Franz-Nolte-Straße
Freistraße
Friedenstraße
Gartenstraße
Gerhart-Hauptmann-Straße

Goldbrede
Heidbreder Weg (ab Sundernstra-
ße stadteinwärts)
Heidkamp
Kaiserstraße
Kampgarten
Kirchstraße
Klingenhagen
Klockenbrink
Konradstraße
Martin-Luther-Straße
Masch
Mittelstraße
Mozartstraße
Nicolaistraße
Osningstraße  
(Vogelgitter - Sundernstraße)
Osterfeld
Oststraße
Rosenberger Straße
Schubertstraße
Schulstraße
Sundernstraße
Tanfanastraße
Teutoburger Straße
Unter der Horst
Wiesenstraße
Ziegelstraße

BEZIRK 3
Am Ravensberg
Am Teuto
An der Bundesstraße
Bödinghausen

BEZIRK 4
Am Stadtgraben
Bahnhofstraße
Enkefeld
Finkenweg
Hoffstraße
Inge-Stern-Straße
Julius-Hesse-Straße
Max-Weinberg-Straße
Mecklenburger Weg
Nienkamp
Regina-Spiegel-Straße

BEZIRK 5
Ahornweg
Am Wulfersiek
Barnhauser Straße
Bielefelder Straße  
(ab Meller Straße stadtauswärts)
Binnenfeld
Brincker Weg
Dieckbrede
Dorfstraße
Haus Brincke
Heidbrede
Heidbreder Weg  
(ab Sundernstraße stadtauswärts)
Hengbergweg
Landweg
Lohkamp
Meller Straße
Peter-Eggermont-Straße
Wellingholzhauser Straße
Wilmskamp

Winkelshütter Straße
Wollenbrock

BEZIRK 6
Am Haarberg
Am Krummen Acker
Am Schulzen Garten
Amselweg
Berghauser Weg (zwischen West-
straße und Bahnhofstraße)
Berliner Straße
Drosselweg
Königsberger Straße
Masurenweg
Meisenweg
Samlandweg
Schlesierweg
Weststraße



Zur eigenen Erinnerung
Sperrmüllkarte abgeschickt
am:

Gebühr von 25 EURO
auf das Konto der Stadtkasse:

•��Kreissparkasse Halle-Wiedenbrück
   IBAN: DE43 4785 3520 0003 0000 23
	 BIC: WELADED1WDB

•��Volksbank Halle (Westf.)
	 IBAN: DE35 4806 2051 0269 0009 00
	 BIC: GENODEM1HLW     

Sperrmüllabfuhr schnell und einfach online bestellen
https://sperrmuell.online/borgholzhausen/
oder mit dieser Bestellkarte.

Was kostet die Sperrmüllentsorgung?
Für jede Sperrmüllabfuhr sind 25 EURO zu entrichten. 
Bitte überweisen Sie den Betrag rechtzeitig unter Angabe des Verwendungszwecks „Sperrmüll“ auf 
eines der nachstehend aufgeführten Konten der Stadtkasse Borgholzhausen:

•	�Kreissparkasse Halle-Wiedenbrück	 •	�Volksbank Halle (Westf.)
   IBAN: DE43 4785 3520 0003 0000 23		  IBAN: DE35 4806 2051 0269 0009 00
	 BIC: WELADED1WDB		  BIC: GENODEM1HLW     

Was passiert nach der Anmeldung?
Ihre Sperrmüllbestellung wird von der Stadt Borgholzhausen nach Eingang der Einzahlung in Höhe von 
25 EURO an die Fa. PreZero in Halle (Westf.) weitergeleitet. Von dort wird Ihnen der Termin ein paar 
Tage vor der Abfuhr schriftlich mitgeteilt. Die Terminbenachrichtigung für die Abholung des Elektro-
schrotts erfolgt durch die Stadt Borgholzhausen. Entsorgt wird der Elektroschrott von der Gesellschaft zur 
Entsorgung von Abfällen Kreis Gütersloh mbH (GEG).

Was ist Sperrmüll?
Sperrmüll ist sperriger Abfall, der im privaten Haushalt anfällt und wegen seiner Größe und Beschaffen-
heit nicht über die Restmülltonne entsorgt werden kann.
Nicht zum Sperrmüll gehören zum Beispiel: Altkleider, Autoteile/-reifen, Bau- und Renovierungsabfälle, 
Bauschutt, Fenster, Türen, Badewannen, Heizkörper, Kleinteile, in Säcken oder Kisten bereitgestellter 
Müll, mit Öl befüllte Geräte, Gegenstände über 50 kg, Garten- und Sichtschutzzäune. 
Gute erhaltene Möbel und Haushaltsartikel können Sie dem Gebrauchtwarenkaufhaus Möbel & Mehr, 
Kirchplatz 28, 33829 Steinhagen, anbieten. Große Möbelstücke werden nach Anmeldung abgeholt,  
Tel.: 05204 8700771. Oder Sie nutzen die Wiederverwendungstage am Recyclinghof in Borgholzhausen, 
s. Seite Entsorgungsmöglichkeiten. 
Kleinere Haushalts- und Elektrogeräte wie z. B. Mixer, Fön und Taschenrechner können über die Container 
für Elektrokleingeräte entsorgt werden. Die Standorte der Container in Borgholzhausen finden Sie auf der 
Rückseite. 

Was noch zu beachten ist:
Stellen Sie Ihren Sperrmüll/Elektroschrott am Abfuhrtag bitte bis 6.00 Uhr dort ab, wo Sie normalerweise 
Ihre Restmülltonne bereitstellen. Es wird hier auf die gesetzliche Regelung des § 15 der Abfallentsor-
gungssatzung der Stadt Borgholzhausen verwiesen. Der Sperrmüll/Elektroschrott sollte frühestens am 
Abend zuvor an den Straßenrand gestellt werden, damit unliebsame „Trittbrettfahrer“ weniger Chancen 
haben, den Sperrmüll zu vergrößern oder auseinanderzureißen. 
Bei der Abfuhr nicht mitgenommene Gegenstände sind unverzüglich zu entfernen.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Fa. PreZero, Im Hagen 1, 33790 Halle (Westf.), Tel.: 05201 7355-0
Stadt Borgholzhausen, Schulstr. 5, 33829 Borgholzhausen, Tel.: 05425 807-0

Nutzen Sie das praktische Online-
verfahren, um schnell und einfach 
eine Sperrmüllabfuhr zu beantra-
gen:
https://sperrmuell.online/ 
borgholzhausen/

Ferientermine 2025
Land 	 Winter 	 Ostern 	 Pfingsten 	 Sommer 	 Herbst 	 Weihnachten

Baden-Württemb.		  14.04. - 26.04.	 10.06. - 20.06.	 31.07. - 13.09.	 27.10. - 30.10.+31.10.	 22.12. - 05.01.

Bayern	 03.03. - 07.03.	 14.04. - 25.04.	 10.06. - 20.06.	 01.08. - 15.09.	 03.11. - 07.11.+19.11.	 22.12. - 05.01.

Berlin	 03.02. - 08.02.	 14.04. - 25.04.|02.05.|30.05.	 10.06.	 24.07. - 06.09.	 20.10. - 01.11.	 22.12. - 02.01.

Brandenburg	 03.02. - 08.02.	 14.04. - 25.04.|02.05.|30.05.	 10.06.	 24.07. - 06.09.	 21.10. - 01.11.	 22.12. - 02.01.

Bremen	 03.02. - 04.02.	 07.04. - 19.04.	 30.04.+02.05.+30.05.+10.06.	 03.07. - 13.08.	 13.10. - 25.10.	 22.12. - 05.01.

Hamburg	 31.01.	 10.03. - 21.03.	 02.05.+26.05. - 30.05.	 24.07. - 03.09.	 20.10. - 31.10.	 17.12. - 02.01.

Hessen		  07.04. - 21.04.		  07.07. - 15.08.	 06.10. - 18.10.	 22.12. - 10.01.

Mecklenburg-Vorp.	 03.02. - 14.02.	 14.04. - 23.04.|30.05.	 06.06. - 10.06.	 28.07. - 06.09.	 02.10.+20.10. - 25.10.+03.11.	 22.12. - 05.01.

Niedersachsen	 03.02. - 04.02.	 07.04. - 19.04.+30.04.	 02.05.+30.05.+10.06.	 03.07. - 13.08.	 13.10. - 25.10.	 22.12. - 05.01.

Nordrhein-Westfalen		  14.04. - 26.04.	 10.06.	 14.07. - 26.08.	 13.10. - 25.10.	 22.12. - 06.01.

Rheinland-Pfalz		  14.04. - 25.04.		  07.07. - 15.08.	 13.10. - 24.10.	 22.12. - 07.01.

Saarland	 24.02. - 04.03.	 14.04. - 25.04.		  07.07. - 14.08.	 13.10. - 24.10.	 22.12. - 02.01.

Sachsen	 17.02. - 01.03.	 18.04. - 25.04.+30.05.		  28.06. - 08.08.	 06.10. - 18.10.	 22.12. - 02.01.

Sachsen-Anhalt	 27.01. - 31.01.	 07.04. - 19.04.	 30.05.	 28.06. - 08.08.	 13.10. - 25.10.	 22.12. - 05.01.

Schleswig-Holstein	 03.02.	 11.04. - 25.04.+02.05.	 30.05.	 28.07. - 06.09.	 20.10. - 30.10.+28.11.	 19.12. - 06.01.

Thüringen	 03.02. - 08.02.	 07.04. - 19.04.	 30.05.	 28.06. - 08.08.	 06.10. - 18.10.	 22.12. - 03.01.

Angegeben ist jeweils der erste und der letzte Ferientag. Nachträgliche Änderungen einzelner Länder sind vorbehalten. Stand Juni 2024. 
Alle Angaben ohne Gewähr.

1) Auf den niedersächsischen Nordseeinseln gelten Sonderregelungen.
2) �Auf den Inseln Sylt, Föhr, Helgoland und Amrum sowie auf den Halligen enden die Sommerferien eine Woche früher,  

die Herbstferien beginnen eine Woche früher.



Containerstandorte
Ort/Straße 	 Altglas 	 Elektro-
	 weiß/bunt 	 kleingeräte	 Textilien

Am Ravensberg
Violenbachschule	 l	 	 l

Barenbergweg
Recyclinghof	 	 l	

Barnhauser Straße
Spielplatz	 l	 l	 l

Bielefelder Straße
Getränkemarkt	 l

Industriestraße
Bahnhof/Mobilstation	 l	 l	 l

Klingenhagen
Parkplatz bei Hausnr. 24	 l	 l	 l

Ravensberger Straße
Schützenhaus	 l	 l	 l

Sundernstraße
Bauhof	 l	 	 l

Westbarthauser Straße
Bushaltestelle Westbarth. Siedlung	 l	 l	 l

Wichlinghauser Weg
Ravensberger Stadion	 l	 l	 l

Gesamtherstellung:
PEINE DESIGN & MARKETING
GmbH & Co. KG
Bokeler Straße 184
33397 Rietberg-Bokel

Herausgeber: 
Stadt Borgholzhausen
Schulstraße 5
33829 Borgholzhausen

Dieser Kalender wird kostenlos an alle Haushalte in Borgholzhausen verteilt.

Stadt Borgholzhausen

Schulstraße 5

33829 Borgholzhausen

Absender/-in und Abholort

(tagsüber erreichbar Telefon)

(E-Mail)

(Name, Vorname)

(Straße und Hausnummer oder Postfach)

(Postleitzahl)	     Bestimmungsort

Ggf. abweichende Anschrift für die Terminbenachrichtigung:

Die Abfuhr soll 	   nicht vor dem                          erfolgen.

	   �zum nächstmöglichen Termin erfolgen 
(in der Regel innerhalb eines Monats) 
Terminwünsche sind nicht möglich.

- Bitte nach hinten falten, nicht abtrennen -

33829  Borgholzhausen

Sperrmüllbestellkarte
Bitte tragen Sie hier die ungefähre Menge ein, die Sie zur Abfuhr bereitstellen werden:

	 Stück		  Stück		  Stück	 Sonstiges

		  Tisch		  Kommode

		  Stuhl/Hocker		  Matratze

		  Sofa		  Bett

		  Sessel		  Kiste/Koffer (leer)

		  Regal		  Gartenmöbel

		  Schrank (groß)		  Fahrrad

		  Schrank (klein)		  Spielzeug (groß)

	 Menge

	         m2	 Fußbodenbelag gerollt (keine Reste, kein Verschnitt)

	         m2	 Fußbodenbelag gebündelt (keine Reste, kein Verschnitt)

	 Stück		  Stück		  Stück	 Sonstiges

		  Kühltruhe		  Spülmaschine		

		  Gefrierschrank		  Waschmaschine		

		  Kühlschrank		  Trockner		

		  Herd		  Staubsauger		

		  Computer		  Drucker

		  Fernseher		  Musikanlage

Druck auf 100 % Recyclingpapier


